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König Leopold
und seine Sittenrichter

Noch immer kennen wir nichts Unterhaltſameres als
mag man uns auch die Türe hundertmal vor der Naſe zuge
ſchlagen haben in die Myſterien fürſtlicher Schlafzimmer
uns einzuſchleichen und königliche Unterwäſche zu beſchnup
pern Das war wieder einmal eine erbauliche Hetzjagd im
alten Schloßpark zu Laeken Wenn Leopold II dieſer unbe
irrbare Skeptiker ſein innerſtes Weſen mit Menſchenverach
tung gewappnet hat ſo gab ihm die Schamloſigkeit recht die
Tag und Nacht den einſamen Palmenpavillon umlauerte in
dem der Vierundſiebzigjährige kaltblütig und zäh wie er
ſein Leben lang jeden Strauß beſtanden hat mit dem häß
lichſten Tode rang Und wir haben mit Behagen all das
Appetitliche geſchlürft das die würdigen Späher bei den
Treibhäuſern erlauſcht hatten Wir ſollten nicht im unklaren
bleiben ob Fräulein Karoline Lacroix ehe ſie zur
Baronin Vaughan erhoben wurde ein makelloſes oder ein
bemakeltes Vorleben geführt hat ob ſie eine Portierstochter
aus Paris war oder aus Loewen ſtammte und in einer Sing
ſpielhalle ſich produziert hat Die Hiſtoriker ſtritten darüber
ob der König ſich mit ihr auch wirklich von einem Prieſter
habe trauen laſſen und wieviel Millionen ihr zufallen wer
den Man hat der Prinzeſſin Luiſe durch die von Gläu
bigern belagerte Tür Reporter ins Haus geſchoſſen und mit
anmutigen Ausſchmückungen verkündet was Herr Leut
nant a D Mataſſich huldvoll mitzuteilen geruhte Das
Krankenzimmer dieſes Königs der immer ſein eigenes
Leben gehabt hat und ſelbſt vor ſeinen Vertrauten faſt nie
von ſeinen perſönlichſten Angelegenheiten ſprach war um
ſtellt von einer ganzen Horde von Zeitungsſpionen die ſich
mit den amtlichen Nachrichten nicht begnügen konnten und
um des Leſepöbels willen nicht begnügen durften Als man
ihre Zudringlichkeit von der Schwelle wies machten ſie nicht
etwa kehrt ſondern bettelten man möge ihnen doch in einer
Scheune oder in einem Stalle Schirm vor der Winterkälte
gewähren und als ſie abermals hinausgeworfen wurden
telegraphierten ſie noch ihre Schmach in alle Winde

And nun erzählten ſie munter drauf los was ſie weder
ſehen noch hören konnten Der Arzt habe geſagt er könne
nicht operieren das Meſſer werde ihm vor Aufregung aus
den Händen fallen der König habe geſeufzt Jch glaube
das Ende naht dann habe er plötzlich Luſt nach

erſparten
uns weder die Morphiumeinſpritzungen noch die Klyſtiere
mit Eiswaſſer und keine der erquicklichen Einzelheiten einer
Darmoperation die ſie mit dem ganzen Aufwand ihrer medi
ziniſchen Kenntniſſe zuſammenphantaſiert hatten Beſonders
aber apportierten ſie allen Kehricht aus den verſteckteſten
Lebenswinkeln des Kranken und hefteten ſich ſeiner morga

Aus der illuſtr Halbmonatsſchrift Nord und Süd
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fchlungen als wären wir ein Volk von Dome
ſtiken und Schlüſſellochguckern

Es iſt ein geringer Troſt daß wir dabei nicht allein
blieben und auch die anderen Kulturnationen in dieſer Ent
würdigung mit uns wetteiferten Wie wenige Blätter
hatten den Stolz und die Kraft dieſer Schmutzflut einen
Deich entgegenzuſetzen Wo merkte man in den Tagen der
Krankheit ein Bedürfnis die Lebensarbeit dieſes Königs zu
verſtehen die Weite und die ſchroffen Grenzen dieſes Herr
ſchergenies mit ernſter Mühe abzumeſſen Die Kraft dieſes
Willensrieſen die in vierundvierzig Regierungsjahren
ungebeugt geblieben iſt Eines ungewöhnlichen Vaters un
gewöhnlicher Sohn ein Vollblut Koburger immer auf
ſeinen Vorteil bedacht und ſelbſt die Verfaſſung zum Hebel
des Erfolges kieſend Allein auch das Volk iſt über Kultur
und Wahlrechtskämpfe über nationale Rivalität über
ſoziale Putſche über liberale und klerikale Miniſterien hin
weg zu immer größerer Macht und dem Evangelium des
Königs getreu zu immer üppigerem Reichtum emporge
klommen

Er aber hielt die goldbeſchlagenen Zügel feſt in der
Hand bis zuletzt und alle Gerüchte von Abdankungszwang
waren papiernes Geſchwätz von Leuten die nicht ahnten wie
viel ſelbſt die Tadler im Lande von ſeiner überlegenen Klug
heit noch immer erwarteten Lohnt es nun nicht dem uner
müdlichen Sinnen und Planen dieſer Regenten und Kauf
mannsphantaſie den diplomatiſchen Meiſterſtreichen dieſes
thronenden Spekulanten der aus dem Nichts ein neues Ko
lonialreich ſchuf bis ins Einzelne nachzugehen und dann erſt
aus ſeinen großen und in ihrem Wuchs beinahe pittoresken
Fehlern die Tragik ſeines Lebens aufzubauen anſtatt mit
dem wohlfeilen Witzblatt König ſich zu begnügen
Freilich iſt es bequemer verſtaubten erotiſchen Legenden als
den blanken geſchichtlichen Notwendigkeiten nachzuſpüren be
quemer die überall klebende Etikette Cleopold abzu
leſen als innere Zuſammenhänge eines ideenreichen Lebens
aufzudecken und die ganze Arbeit dieſes leidenſchaftlichen

Führers zu überſchauen der immer ſein eigener Miniſter
präſident und wie die Belgier wiſſfen der bauluſtigſte Unter
nehmer und der eigentliche Bürgermeiſter von Brüſſel wer
auch noch als ihn Unraſt von Schloß zu Schloß von Land zu
Land jagte

Die Sentimentalität der Schnüffler und Sittenrichter zu
Laeken greinte in dieſen Tagen beweglich über die Grauſam
keit ſeines Vaterherzens Niemand aber kennt alle Erleb
niſſe die es bis zu dieſem Grade verhärtet haben Gewiß
es war kein anmutiges Bild aus dem Familienleben und
man erinnerte ſich wieder der Simpliziſſimus Karikatur die
Töchter bitten die Geliebte des Vaters um abgelegte Kleider
Es war der letzte grimmigſte ſeiner Gewaltſtreiche als er
aus den Schlöſſern Möbel und Bilder reißen ließ und den
Meiſtbietenden nachwarff ſo daß er zuletzt zwiſchen
nackten und wunden Wänden ſein Lager aufſchlagen mußte
Unerwünſchte Erben dem Vater an Starrſinn nur zu ſehr
verwandt ſollten nach ſeinem Tode nicht um jedes Stück

ſeinen unſtäten Kindern an die

raufen und lachend die Schätze heimtragen Zwei verhaßten

Und das alles wurde von den Zeitungsleſern ver
Töchtern ſollte das Viertel das ihnen nach belgiſchem Recht
als Erbe zufallen müßte entgleiten Dieſem Zwecke diente
auch die Quaſi Schenkung faſt ſeines ganzen belgiſchen Jm
mobilienbeſitzes an die Nation eine Umgehung des Erb
geſetzes ebenſo wie die im Moniteur bereits veröffentlichte
und dadurch rechtsgültig gewordene Gründung dreier Geſell
ſchaften bei denen er den Reſt ſeines Beſitzes gerichtlich hin
terlegt hat

So ward im Amtsblatt ſeine bewegliche und unbeweg
liche Habe Stück für Stück in ſchier endloſer Reihe in den
ſelben Tagen aufgezählt in denen die Aerzte an ſeinem
welken Leib herumſchnitten Ein Haß der aus Abgründen
der Seele ſtieg Und daß er ſeine Ueberlebensgröße ſelbſt in
den Stunden des Todesgrauens nicht einbüßte hat bei aller
Ungeheuerlichkeit etwas Jmpoſantes Noch impoſanter war
die Arbeitszähigkeit dieſes greiſen Hirns Von ſeinem
Schmerzenspfühl noch diktierte der von den Aerzten Auf
gegebene Briefe und Staatsurkunden und in Not und Gefahr
kannte er keinen ſehnlicheren Wunſch als die Annahme der
ſolange erſtrebten Heeresreform und als der
Senat ihm ſchnell willfahrt hatte ſetzte er mit feſter Hand
triumphierend ſeinen Namenszug unter das Ge
ſetz das wie die von ihm gegen eine Welt von Wider
ſpruch erſiegte Befeſtigung Antwerpens Belgien die getreue
Erfüllung ſeiner Neutralitätspflichten im Falle eines deutſch
franzöſiſchen oder deutſch engliſchen Krieges ſichern ſoll
Deutſchland dem Leopold II als er noch Souverän des
Kongoſtaates war die Unterſtützung Bismarcks bei
dieſer grandioſen Kolonialgründung und das auch ſonſt mit
Selbſtverleugnung erwieſene Wohlwollen übel gedankt hat
hatte keinen Grund zu beſonderer Sympathie Aber die
Kleinlichkeit der meiſten ſeiner Sittenrichter ließ ſeine Be
deutung nur um ſo deutlicher empfinden Seine unerſättliche
Machtgier ſeinen Goldhunger alles Wilde und Häß
liche mag man bedenken Aber ehe ihn jemand zu höhnen
und zu verurteilen wagt ſoll er erſt verſuchen ſeinem ragen
den Lebenswerk genug zu tun Erſt dem Toten hat man bei
uns zögernd Achtung gegönnt Wie man von dem Kranken
und allen ſeinen Menſchlichkeiten ſprach das war wieder ein
mal eine beſchämende Probe dafür welche Koſt der poli
tiſche Lenz in Deutſchland duldet und wünſcht
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Deutſches Reich

Der Bundesrat
Von unſerm Berliner Mitarbeiter

Berlin 6 Januar 1910
Der Bundesrat verſammelte ſich heute zu einer zweiſtün

digen Plenarſitzung vorher hielten der Ausſchuß für die Ver
faſſung die vereinigten Ausſchüſſe für Handel und Verkehr
und für Juſtizweſen ſowie der Ausſchuß für Juſtizweſen
Sitzungen Wie verlautet wurde auch die mecklenburgiſche
Verfaſſungsfrage beſprochen Die Bevollmächtigten zum
Bundesrat Großherzoglich mecklenburgiſcher Staatsminiſter
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Zur Ausſtellung des Tuberkuloſe Wandermuſenms

IV

Sehandluug und Bekämpfung der Tuberknloſe
Von Dr med Blümel Halle

Spezialzarzt für Lungenkrankheiten
Nachdruck verboten

Die Grundlage der Behandlung der Tuberkuloſe bildet
r 50 Jahren von Dr Brehmer in Görbersdorf be
dine ete ſpäter weiter ausgebaute ſogenannte hygieniſch
i tilhe ehe Es beſteht in dem Genuß mög
geſhihe er d h taub und rauchfreier Luft wie ſie wind
t te waldreiche ſtärker beſonnte Gegenden beſitzen in

r hntem Aufenthalt im Freien auf Spaziergängen
indi während der r ne in Anwendung einer ſtreng
n h erten erbehandlung Einpackungen Bäder
reicht darf zu temperierende Douchen und in Darreichung
und ſie beſonders nahrhafter Koſt Bei bettlägerigen
deg e ernden Kranken die man das Bett hüten läßt kann
werde fahren nur in beſchränktem Maße angewendet

Neben dieſer Vehandlung die hauptſächlich nur indirekt
durch Kräftigung des Allgemeinzuſtandes auf die Krank

ch wirkt gebraucht man noch tig Zu

Roman

t rkulinpräparate von denen da che Tuberſag da hauptſächlichſte iſt Das Mittel iſt anfangs viel
nut ungeeigneten Doſen und bei ungeeigneten Fällen be
M en und durch die damaligen Jibeggige ſehr in

a en jahretige An
e

a

die Behandlung zu erkennen Aber auch ſeine Wirkung iſt
begrenzt ein Allheilmittel iſt es nicht

Soviel ſei noch erwähnt andere Heilmittel im engeren
Sinne des Wortes gibt es nicht wohl aber verfügen wir
über eine ganze Reihe Mittel um Beſchwerden und unan
genehme Krankheitserſcheinungen zu bekämpfen Das muß
geſagt werden weil manche Fabriken pharmazeutiſcher Prä
parate und gewiſſenloſe Kurpfuſcherei unſeren Kranken noch
immer jährlich Millionen entziehen durch Verkauf ſoge
nannter Allheilmittel und was doppelt ſo ſchädlich iſt
weil ſie durch marktſchreieriſches Hinauspoſaunen ihrer Er
folge manchen vielleicht noch heilbaren oder beſſerungs
fähigen Kranken von der rechtzeitigen ſachgemäßen ärzt
lichen Behandlung zurückhalten

Das Klima hat eine Zeitlang eine ſehr große Rolle
bei Behandlung der Lungentuberkuloſe geſpielt Heute
herrſcht das Beſtreben vor den Lungenkranken möglichſt in
dem Klima zu heilen in dem er ſpäter leben ſoll Deshalb
haben wir auch an geeigneten Orten aller Provinzen unſeres
Vaterlandes Heilanſtalten Es gibt aber auch jetzt noch
genug Fälle in denen der Aufenthalt in einem anderen
Klima einen entſchiedenen Heilfaktor bedeutet und wir wer
den unſere Kranken je nachdem es erforderlich erſcheint
auch in das deutſche Mittel in das ſchweizeriſche Hoch
gebirge an unſere Seeküſten nach Oberitalien und Süd
tirol nach Aegypten und Madeira ſchicken Vor Südweſt
afrika das vor einiger Zeit als dauernder Aufenthaltsort
für Lungenkranke dieſen zur Anſiedelung empfohlen wurde
wird jetzt vielfach gewarnt

Am beſten wäre es natürlich wir könnten alle unſere
t den Heilanſtalten überweiſen und ſie dort laſſen

is ſie geheilt ſind Aber das iſt ſchlechterdings unmöglich
da wir dazu viel zu wenig Heilanſtalten beſitzen auch wenn
die durchſchnittliche Kurdauer wie ſetzt üblich nur drei
Monate beträgt Doch dieſe Zeit iſt viel zu kurz um darin
eine Tuberkuloſe heilen zu können man kann aber in dieſer
Zeit worauf es bei den Volksheilanſtalten ankommt dieKranken meiſtens wieder erwerbsfähig machen

Nur bei einer derartigen Handhahbung der Heilſtätten
ndlung läßt ſich auch vor dem Jnvaliden VerſicherungsL das hieſn maßgebend iſt die Einleitung e Heil

verfahrens rechtfertigen Wenn die Verſicherungsanſtalten
rigoros erſcheinen bei der Ausleſe der Kranken wenn ſie
nur leichte Kranke aufnehmen wollen ſo liegt das nicht an
dem mangelnden Willen der betreffenden Behörden ſon
dern an den Beſtimmungen des Geſetzes Jn den drei Mo
naten Heilſtättenkur das möchte ich um einem weit ver
breiteten Jrrtum entgegenzutreten betonen iſt eine voll
kommene Heilung nicht zu erwarten

Wenn dagegen die Heilſtättenbehandlung länger aus
gedehnt würde vielleicht ein Jahr ſo müßte die Anzahl
der Betten in unſeren Anſtalten mindeſtens vervierzigfacht
werden und das iſt vom volkswirtſchaftlichen Standpunkte
aus nicht zu empfehlen Denn die Landesverſicherungs
anſtalten können ſich nicht mehr belaſten und Kranken die
nicht von der Jnvalidenverſicherung von Krankenkaſſen oder
gemeinnützigen Vereinen unterſtützt werden iſt es in den
meiſten Fällen nicht möglich die Koſten der Heilſtätten
behandlung aufzubringen Wir werden alſo nach wie vor
eine Anzahl leichterer Kranker in die Heilanſtalten die
ſchwerer Kranken in Jnvalidenheime oder Krankenhäuſer
ſchicken aber die größte Mehrzahl der Patienten wird
weiterhin ohne Anſtalt und HKrankenhaus vom Arzt in der
Praxis behandelt werden müſſen

Und das geht auch ganz gut bei geeigneten Fällen hat
man auch hier gute Erfolge geſehen Der Arzt hat eben von
den Anſtaltsbehandſungen das herüber genommen was
auch im Hauſe des Kranken anwenden läßt möglichſt ſo da
der Kranke ſogar ſeiner Tätigkeit dabei nachgehen kann
Vor allem wird dies ermöglicht bei einer im weiteſten Um
fange durchgeführten Behandlung mit Tuberkulim
raten das haben auch die Behörden erkannt die wie die
Landesverſicherungsanſtalt Berlin ihre aus der
entlaſſenen Verſicherten in beſonderen Tuberkulinſtationen
einer weiteren Behandlung unterziehen laſſen Denn die
Behandlung und das iſt beſonders zu betonen muß
nicht nur Wochen oder Monate ſondern viel länger durch
geführt werden wenn ein dauernder Erfolg geſichert werden

rhain übrigen e n ererhaltungsmaßregeln die bei der n Tuberkuloſe ſ Weh des Verhaltens des Eimgelnen beo
ſchrieben worden ſind

e



Graf von Baſſewitz Levehow aus Schwerin Fürſtlich
ſchwarzburgiſcher Staatsminiſter Freiherr von der Recke
aus Sondershauſen Fürſtlich ſchwarzburgiſcher Geheimer
Staatsrat Dr Körbitz aus Rudolſtadt waren kurz vor Be
ginn der Sitzung in der Reichshauptſtadt eingetroffen

Graf Poladowsky über die Wohnungsfrage
Graf Poſadowsky der langjährige frühere Leiter der

inneren Reichspolitik hat am Mittwoch abend in Mün
chen in einer öffentlichen Verſammlung des bayeriſchen
Landesvpereins zur Förderung des Wohnungsweſens eine
große ſozialpolitiſche Rede über die Wohnungsfrage als
Kulturproblem gehalten

Die Kulturhöhe eines Volkes würde nicht durch die Lebens
haltung ſeiner oberen Schichten ſondern durch die wirtſchaft
lichen Bedingungen ſeiner großen Maſſen bedingt Ein großer
Teil der deutſchen Scholle ſei bereits durch landfremde auf niederer
Kulturſtufe ſtehende Arbeiter beſiedelt ein Beweis dafür daß
Deutſchland nicht an einer Uebervölkerung leidet ſondern an
ungleichmäßiger ungeſunder Verteilung der Bevölkerung deren
Wohnungp verhältniſſe oft nicht den einfachſten Forderungen der
Geſundheit und Sittlichkeit entſprächen Der Redner betonte da
bei auch den Einfluß der großſtädtiſchen Verhältniſſe auf die
Widerſtandsfähigkeit des Jndividuums und die
davon abhängige Beeinträchtigung der Wehrfähig
keit An dieſen Mißſtänden ſei die teils gänzlich unterbliebene
teils verfehlte Bodenpolitik der Städte mit ſchuld wie die organi
ſierte Mietverteuerung z B auch die Gehalts und Einkommeſs
verdeſferungen der Beamten und Arbeiter wieder neutraliſiere

Beifall Die Beſchaffung geſunder billiger Wohnungen nahe
52i den Arbeitsſtätten ſei eine eminent ſozialpolitiſche Forderung
Der Redner pries dabei das Erbbaurecht als eine Kapitalsanlage
für kommende Geſchlechter Eine kräftige Anſiedlungs
politik in dünn bevölkerten Gegenden und der Erſatz aus
ländtſther durch einheimiſche bodenſtändige Landarbeiter müſſe
einſetzen zur Erhaltung des koſtbarſten Gutes der nationalen
Arbeitskraft Es ſei verfehlt den tech niſchen Fortſchritt
allein ſchon für Kultur zu halten er ſei nur ein
Wittel dazu Die Wohnungsfrage ſei ein eminentes Kultur
nroblem des geſchichtlichen Staates der ſelber nicht nur eine
innere Notwendigkeit ſondern das höchſte Gut unſeres Volks
tums ſei

Die Rede die mit großem Beifall aufgenommen wurde
bezeichnete der Vorſitzende Profeſſor Gruber als einen
Appell an das öffentliche Gewiſſen

Die Portofreiheit des fürſtlichen Hauſes
Thurn und Taris

iſt wie wir meldeten mit Beginn d J aufgehoben worden
Jn der Preſſe war mehrfach die Mitteilung verbreitet wor
den die Verlegung des bayeriſchen zweiten
Chevauleger Regiments von Dillingen nach
Regensburg bilde das Aequivalent für den Verzicht des
fürſtlichen Hauſes Thurn und Taxis auf die Portofreiheit
Dieſe Meldung iſt wie das bayeriſche Verkehrsminiſterium
erklärt unrichtig Die Verlegung des Regiments ſtehe mit
der Aufhebung der Portofreiheit in keinem Zuſammenhang
Die Verzichterklärung ſei vielmehr an die Bedingung der Ge
währung einer Ablöſungsſumme geknüpft weshalb demnäch
der bayeriſche Landtag ſich mit der Angelegenheit zu beſchäf
tigen haben werde

Uebertriebene Hilfsbereitſchaft
Die Rh Weſtf Ztg ein Blatt mit dem wir ſonſt

nicht ſehr ſympathiſieren geißelt die übertriebene Hilfs
bereitſchaft der Deutſchen gegenüber dem Auslande mit
tadelnden Worten die wir in dieſem Falle gern unter
ſchreiben

An Menſchenleben iſt glücklicherweiſe nur der Tod von
tapferen vier deutſchen Matroſen und dem Kapi
tän des deutſchen Dampfers Cintra zu beklagen Kaum
iſt die Nachricht von dem Unglück in Deutſchland bekannt ge
worden ſo hat ſich auch ſchon ein Deutſcher Hilfsausſchuß
gebildet der zur Sammlung für die notleidende Bevölkerung
in Portugal aufruft Nicht etwa für die Hinter
bliebenen der fünf Deutſchen Als im Juli 1903
die Provs z Schleſien dem rieſenhaften Unheil einer Wolken
bruch und Hochwaſſer Kataſtrophe ausgeſetzt war hat ſich
im Ausland keine Hand gerührt die für die ihrer
Habe beraubten deutſchen Bauern Arbeiter und Handwerker
auch nur einen Pfennig hergegeben hätte Der Schaden belief
ſich damals an die fünfzig Millionen Und als im vorigen
gar Mitteldeutſch and von einer neuen großen
Hochwaſſer Kataſtrophe hekmgeſucht wurde zeitigte ſelbſt die
in Deutſchland angeſtellte Sammlung im Vergleiche zu den

nach Kalabrien gewanderten Summen ein beſchämendes
Ergebnis Es handelte ſich eben nur um Deutſche

Wir haben auch ebenſowenig Grund für Portugal zu
ſammeln und wieder unſeren wahrhaft großmütigen Sinn
ſelbſt zu bewundern Mögen die Portugieſen ſelbſt und die
ihnen ſo innig befreundeten Engländer ihre Geldſäckel öffnen
Wir haben keine Urſache dazu Wir wollen für die
Hinterbliebenen der fünf deutſchen Seeleute
ſorgen die in Oporto in deutſcher Seemannstreue ihren
Tod gefunden haben und wir wollen unſere Börſen recht
weit aufmachen wenn wieder einmal das Schickſal deutſche
Gaue mit einem ſchweren Unglück heimſuchen ſollte

Die Zengenvernehmung des Hiſchofs Benzler
iſt vom Schöffengericht in Finſtingen für den 19 Januar
anberaumt worden Er ſoll darüber vernommen werden ob
er tatſächlich den Prieſtern ſeiner Diözeſe Anweiſungen ge
geben habe diejenigen ihrer Pfarrkinder welche den Loth
ringer die katholiſche Antizentrumszeitung leſen mit der
Kirchenſtrafe der Exkommunikation zu belegen Bi
ſchof Benzler weiß jedoch ſchon ſeit ringen Tagen daß er in
vierzehn Tagen krank ſein wird Er hat unter Berufung auf
ſein r Atteſt erklären laſſen er ſei dauernd
krank und auch am 19 Januar am Erſcheinen verhindert
Er bitte daher ihn in ſeinem Palais in Metz kommiſſariſch
vernehmen zu taſſen Trotzdem hat er noch jüngſt durch ſein
energiſches Vorgehen gegen den Anſchluß der katholiſchen loth
ringiſchen Lehrer an den Allgemeinen Deutſchen Lehrerverein
ſeine ungebrochene geiſtige Rüſtigkeit gezeigt Auch
bei der Neujahrsgratulation im biſchöflichen Palais war der
ſehnet noch geſund Er erklärte nach der Lothring Volks

imme
Heilige Freude ſoll eure Herzen erfüllen und unüber

windlicher Mut ſie beſeelen ſo daß ihr euch vor keinem
Feinde fürchtet Dann werden wir vor keinem Kampfe
urückſchrecken ſogar in der heißeſten Kampfeswutſrenvig mit dem Apoſtel Paulus ausrufen Superabundo

gaudio in omni tribulatione nostra

Ans den Kolonien
Afrika Kolonial Marmor Geſellſchaft

in Hamburg
Die Marmorvorkommen Deutſch Südweſtafrikas die unmittel

bar hinter Swakopmund alſo dicht bei der Küſte beginnen und
ſich mit Unterbrechungen längs der Bahngleiſe ungefähr 200 Kilo
meter in das Jnland hinein erſtrecken ſtellen an Ausdehnung
und Mannigfaltigkeit der Arten das größte bisher be
kannte Marmor vorkommen der Welt dar Der nackte
Marmorfels bildet nur mäßig hohe langgeſtreckte Hügel da Ver
witterungs und Humusſchichten faſt nicht vorhanden ſind ſo ver
rät er ſchon von weitem ſeinem außergewönlich gefunde und farben
prächtige Struktur und dem Abbau ſtellen ſich kaum Schwierig
keiten entgegen

Jn Hamburg hat ſich nun ein Syndikat zuſammen
getan das an die Ausbeutung des von ihm ſo geſchilderten Mar
morvorkommens gehen will Als Arbeiter ſollen nur Weiße
zur Verwendung gelangen für ſpäter denkt man jedoch an die
Heranbildung eines Stammes farbiger Arbeiter Das Kapital iſt
auf 5 000 000 Mark feſtgeſetzt Für das Syndikat zeichnet General
Konſul Heinrich v Rücker Hamburg Plan 8/10

Parteinachrichten

Polen unter sich
Die Schleſ Volksztg ſchreibt am Mittwoch morgen

Gegen Korfantys Verläſterungen der polniſchen Loya
liſten und Verſöhnlinge wird jetzt der Spieß umgedreht
Jm Dziennik Slaski wird heute die Begründung
der parlamentariſchen Schwänzerei die Korfanty auf ſeine
allzu große Armut zurückgeführt er zahle bloß 5 Mk
Steuern jährlich uſw dahin pariert daß Kor
fanty als Mitbeſitzer von Rittergütern mit
ungeheueren Waldkomplexen in Galizien
unmöglich ein ſo armer Teufel ſein könne wie er vorgebe
Eine Armut Korfantys exiſtiere allerdings aber ſie ſei eine
politiſche von einer finanziellen Armut jedoch ſehe
man bei ihm nichts Er habe anſtatt die polniſche Frak
tion von ihrem falſchen Wege bei der Finanzreform auf
den richtigen zu bringen und zu dieſem Zwecke nach Berlin
zu ihren Beratungen zu eilen es vorgezogen auf Grund

Jn letzter Zeit hat man auch bei Lungentuberkuloſe von
operativen Eingriffen Gaseinblaſungen in den Bruſtraum
Erfolge geſehen Das Verfahren kommt aber einſtweilen
nur bei einzelnen ſchweren Erkrankungen wo andere Be
handlungsmethoden verſagt haben zur Anwendung

Bei der häufigſten Vegleiterſcheinung der Lungentuber
kuloſe der tuberkulsſen Erkrankung des Kehlkopfes führen
meiſt operative Eingriffe zum Ziel

Die Behandlung anderer Formen der Tuberkuloſe wie
Erkrankungen der Knochen und Gelenke der Drüſen des
Bauchfells tuberkulöſe Geſchwülſte uſw gehört mehr oder
weniger in das Gebiet der Chirurgie

Einzelheiten bezüglich der Therapie ſind immer von
Fall zu Fall durch den behandelnden Arzt zu entſcheiden

Der Bekämpfung der Tuberkuloſe dient in erſter Linie
das deutſche Zentralkomitee in Berlin dem auch die Aus
ſtellung des Tuberkuloſe Wandermuſeums zu danken iſt

Heilanſtalten für Lungenkranke beſitzen wir in Deutſch
land zurzeit 133 mit zuſammen 13 079 Betten davon Volks
heilanſtalten 99 mit 11 066 Betten ein Drittel für Frauen
Wertvoll ſind die Heilanſtalten abgeſehen von der direkten
Förderung der Geſundheit durch die Kur beſonders wie
chon erwähnt wegen der Erziehung e g zur
ygiene Nötig iſt daß die Kranken auch ihrer Ent

aſſung aus der Heilſtätte die dort erhaltenen Lehren be
folgen ſoweit das mit den häuslichen und beruflichen Ver
hältniſſen irgendwie vereinbar iſt Vor allem ſollten ſie
obald ſich die Krankheitserſcheinungen wieder mehren ſo

ſo ſie z V auffallend an Gewicht abnehmen mehr Huſten
und Auswurf haben wieder geeignete Hilfe in Anſpruch
n

Mehr wie bisher ſollten bettlägerige Patienten
ders bei unzureichenden häuslichen Verhältniſſen ſ
Krankenhäuſer oder Pflegeheime in Anſpruch g
Unſern Krankenhäuſern ſind ſchon vielfach beſondere Tuber
kuloſeabteilungen angegliedert worden um die Heilfaktoren
der Heilanſtalten vor allem Licht und Luft in weiteſtem

Umfange anwenden zu können Jch muß hier wieder die
ſehr zweckmäßigen Einrichtungen Dänemarks erwähnen das
beſondere ſogenannte Tuberkuloſehoſpitäler in größerer An
zahl beſitzt die über das ganze Land zerſtreut ſind

Fürſorge und Auskunftsſtellen haben wir in Deutſch
land 244 abgeſehen von 537 den Fürſorgeſtellen gleich zu
achtenden Ortsausſchüſſen des Frauenvereins in Baden
Erforderlich iſt daß dieſe Organiſationen noch mit weit
größeren Mitteln ausgeſtattet werden um dem Kranken und
ſeiner Familie noch beſſer helfen zu können Die Haupt
aufgabe der Fürſorgeſtellen ſei und bleibe die Verhütung
der Tuberkuloſe die Verminderung der Anſteckungsgefahr
ſ Um hier erfolgreich zu wirken bedarf es in hohem

Maße der Mitarbeit weiter Kreiſe die ſich freudig und
gern in den Dienſt der ſozialen Hilfsarbeit ſtellen

Walderholungsſtätten gibt es 92 Waldſchulen 7 für
tuberkulöſe Kinder ſind 18 Anſtalten mit 695 Betten für
ſkrophulöſe oder tuberkuloſebedrohte Kinder 79 mit 7329
Betten vorhanden Letztere die teilweiſe den Kindern als
Ferienkoloniſten nur einige Wochen hindurch Erholung ge
währen können haben trotzdem vortreffliche Erfolge auf
zuweiſen Denn der Aufenthalt an unſeren deutſchen See
küſten und auf den ihnen benachbarten Jnſeln iſt gerade
für die Jugend ein bewährtes Vorbeugungsmittel gegen
Erkrankung an Tuberkuloſe

Ich bin am Ende meiner Ausführungen die ich damit
ſchließen möchte wenn von Sraat und Gemeinde von Ge
ſellſchaft und gemeinnützigen Vereinen ein ſo energiſcher
und wie gezeigt worden iſt auch ein erfolgreicher Kampf
zen die Tuberkuloſe geführt wird ſo iſt es damit die

rachten Opfer auch ihren Zweck vollkommen erfüllen auch
licht des Finzelnen das Seinige in ſeinem Kreiſe zu tun

durch gewiſſenhafte Ausführung der erforderlichen Ma
nahmen und durch wohlwollende Verbreitung der Kenntnis
über die wirkliche Gefahr der Tuberkuloſe Dazu ſollen
dieſe Zeilen angeregt n

ſeiner Armut lieber auf die Freifahrt nach der Reichs
hauptſtadt zu verzichten und für ſein Geld nach ſeinen galj
ziſchen Rittergütern zu reiſen Das ſei doch offenbar ein
großer Liebesdienſt eines Erzloyaliſten und Erzverſöhn
lers der Regierung gegenüber geweſen Das Getobe nach
Tiſche gegen die um Napieralski ſei eine Komödie di
bei Regierung und Hakatiſten volles Verſtändnis finde die
denn auch wie z B die Schleſ Ztg dem Korfanty gegen
über liebäugelnd ein Auge zudrücken die von ihm als Loyg
liſten verläſterten Abgeordneten aber als Vaterlandsver
räter brandmarken

Für die Reichstagserſatzwahl in Eiſenach iſt nach Zu
rückziehung der Kandidatur Krug erfeulicherweiſe eine
Einigung zwiſchen den Freiſinnigen und den
Nationalliberalen erfolgt Am Mittwoch iſt in einer
ſehr zahlreich beſuchten Vorſtandsſitzung des Vereins der
Freiſinnigen Volkspartei in Eiſenach der Beſchluß vom
27 Dezember der angeſichts der Kandidatur Krug dahin
ging ſelbſtändig in den Wahlkampf einzutreten aufgehoben
und beſchloſſen worden den nationalliberalen Kandidaten
Juſtizrat Appelius im Jntereſſe des Geſamtliberalismus
ſchon im erſten Wahlgang zu unterſtützen

Kleine politiſche Nachrichten
Regelung der hausinduſtriellen Arbeit

Wie die Fachzeitſchrift Die Textil Woche erfährt iſt be
abſichtigt die Teile der dem Reichstag im Dezember 1907 vor
gelegten Novelle zur Gewerbeordnung die zwar in der Kom
miſſion des Reichstages durchberaten worden ſind jedoch wegen
des Schluſſes der Seſſion nicht erledigt werden konnten in be
ſonderem Entwurf zu behandeln Es bezieht ſich dies namentlich
auf den Teil des Entwurfs von 1907 der eine Regelung
der haus induſtriellen Arbeit zum Gegenſtande hatte

Hof und Perſonalnachrichten
W Der Kaiſer nahm geſtern vormittag im Königlichen

Schloſſe zu Berlin die Vorträge des Kriegsminiſters Generals
der Jnfanterie von Heeringen und des Chefs des Militärkabinetts
Generals der Infanterie Freiherrn von Lyncker entgegen Abends
folgte der Kaiſer einer Einladung des Miniſters des
Jnnern zum Diner zu welchem auch die in Berlin anweſen
den Oberpräſidenten geladen waren

Der Reichsanz verkündet folgende Ordensverleihungen
Dem General der Jnfanterie von Bülow kommandierendem
General des III Armeekorps den Orden vom Schwarzen Adler
dem dienſttuenden General à la suite Generalmajor Frei
herrn Marſchall den Roten Adlerorden zweiter Klaſſe mit
Eichenlaub und der Königlichen Krone dem Leibarzt Dr von
Jlberg die Königliche Krone zum Roten Adlerorden zweiter
Klaſſe dem Ehrendomherrn bei der Kathedralkirche in Münſter
i Pfarrer und Landdechanten Ludwig Uppenkamp zu Burg
ſteinfurt im Kreiſe Steinfurt den Noten Adlerorden dritte Klaſſe
mit der Schleife dem Pfarrer Daniel Winter zu Grünfeld im
Kreiſe Oſthavelland den Roten Adlerorden vierter Klaſſe dem
Amtsrat Albert Eggeling zu Gatersleben im Kreiſe Qued
linburg den Königlichen Kronenorden dritter Klaſſe

Der Reichsanz macht bekannt Der König hat den
Oberregierungsrat Vollgold in Magdeburg zum Präſi
denten der Königlichen Eiſenbahndirektion in Caſſel ernannt
der Präſident der Königlichen Eiſenbahndirektion in Caſſel
Martini iſt in gleicher Amtseigenſchaft nach Köln verſetzt

Ausland

Die Giftmordaffäre Hofrichter
4 Ein Wiener Blatt bringt die Meldung daß die Anter

ſuchung in der HofrichterAffäre bereits zur Ermittlung der
Provenienz des Giftes geführt habe Das Blatt be
hauptet daß Hofrichter das Zyankali von einem Feuerwerker er
halten habe deſſen Bruder Drogiſt ſei Bei der Wiener Polizei
iſt indeſſen von dieſen Gerüchten nichts bekannt Da ſeinerzeit
von den Militärbehörden verſprochen wurde daß eine entſcheidende
Wendung in der Unterſuchung möglichſt raſch der Oeffentlichkeit
mitgeteilt werden würde ſo iſt nicht anzunehmen daß dies Ge
rücht auf Wahrheit beruht

Das gleiche Blatt weiſt übrigens auf eine Epiſode hin die
Hofrichter ſchwer belaſten würde Nach dem Blatte
bildete Mitte November als die Ermordung des Hauptmanns
Mader in Linz bekannt wurde dieſe Meldung den Geſprächs
ſtoff aller in Linz auf dem Kommando anweſenden Offiziere Alle
gingen von der Arbeit fort und ſtanden in Gruppen zuſammen
und ſprachen nur von dieſem Thema Nur einer habe ſich an
alledem nicht beteiligt und das ſei Hofrichter geweſen Als
die Offiziere das Bureau verließen blieb Hofrichter allein zurück
Als nun ſpäter der eine der Offiziere zurückkam ſah er Hofrichter
eifrig mit einer Zeitung beſchäftigt Bekanntlich hat nun Hoff
richter geleugnet von dem Giftmord überhaupt Kenntnis gehabt
zu haben

In der Fieberwildnis Hraſiliens
Die Vorgänge im Madeiragebiet in Braſilien wo beim Bau

der MadeiraMamoré Eiſenbahn deutſche Arbeiter mit Hilfe
der braſilianiſchen Polizei in un menſchlicher Weiſe wie
Sklaven behandelt worden ſein ſollen gab der B
a Veranlaſſung den braſilianiſchen Geſandten in Berlin
Dr Brazilio Jtibere da Cunka über die Angelegenheit
zu befragen Der Diplomat äußerte ſich folgendermaßen

Es muß unbedingt zugegeben werden daß die Flußgebiete
des Madeira und des Mamors nicht geeignet t
deutſche Arbeiter ſind zumal bei dem Bahnbau ſchwere
Erdarbeiten verlangt werden Jn dieſen tropiſchen Wald
gegenden herrſcht immer Fieber Nicht richtig dagegen iſt doß
die Gegend für den Aufenthalt von Menſchen überhaupt un
geeignet ſei Es haben ſich in den neuerſchloſſenen Gebieten
ſchon Anſiedlungen gebildet die Erfolge verſprechen Dank der
Maßnahmen der Regierung iſt der Geſundheitszuſtand in letzter
Zeit beſſer geworden Nach den amtlichen Stat ſtiken haben
die Fiebererkrankungen um 80 Prozent abgenommen Die
Hoſpitäler ſind vorzüglich eingerichtet

Ueber die angeblichen Vorfälle der letzten Zeit iſt mir nichts

bekannt Es iſt aber ausgeſchloſſen daß die
Polizei kranke Arbeiter überhaupt zur Arbeit
zwingen würde Jm Gegenteil die Polizei iſt zun
Schutze der Arbeiter da Daß Deutſche die ſich verirrt haben
von Jndianern überfallen und getötet worden ſind iſt leicht
möglich handelt es ſich doch um gänzlich unerforſchte Gebiete
Der braſilianiſchen Regierung iſt daraus kein Vorwurf zu
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aber kann ich verſichern daß die Re
größte Jntereſſe daran hat denſchützen und zu fördern ſind wir doch

die reichen Schätze des Landes zu heben

machen Jm
gierung das
Sinſiedler zu
auf ihn angewieſen

Franzöſiſche und engliſche Arbeiterfürſorge
S es ſtellt in der Humanits einen VergleichJaur inanzöſiſchen und engliſchen Arbeiter et be an Züeßt auf die Ueberlegenheit der

franzöſiſchen
ürſorge an und

In England ſagt er erhält der Arbeiter erſt mit 70 Jahren
und beim Nachweis der Bedürftigkeit die Altersverſorgung in
Frankreich ſchon mit 65 Jahren und ohne Dürftigkeitsnachweis
In Frankreich ſeien außerdem gegen 70 Millionen für die Unter
Nützung von ſiechen Greiſen zu verwenden die in England
höchſtens die Aufnahme im Armenhaus verlangen können Zur
Arbeiteraltersverſorgung müſſen die Arbeitgeber 90 bis 100
Millionen beiſteuern während man in England nichts von ihnen
verlangt Das Geſetz das gegenwärtig vor dem Senat iegt
hat nur zwei ſchwache Seiten es verſichert den Arbeiter
ſicht gegen Arbeitsunfähigkeit was ein in Vorbereitung be
griffenes engliſches Geſetz wohl tun wird und es ſieht für die
Uebergangszeit keine hinreichende ſtaatliche Zuwendung vor
Auf die Verbeſſerung dieſer beiden Punkte muß die Anſtrengung
des Proletariats und der ſozialiſtiſchen Kammergruppe gerichtet
ſein

Eine Vergleichung mit den einſchlägigen deutſchen
Verhältniſſen unterläßt Jaurès klüglich Sie würde für
Frankreich zu ungünſtig ausfallen

Kleine Tagesnachrichten
Kaiſer Wilhelm Straße in Wien

Wie die Blätter melden hat die Bezirksvertretung des
Wiedener Stadtbezirks einſtimmig beſchloſſen als Ausdruck der

e herzlichen Beziehungen zwiſchen der Monarchie und dem Deutſchen
Reiche der Alleegaſſe durch die das deutſche Kaiſerpaar am
14 Mai 1909 ſeinen feierlichen Einzug vom Südbahnhof in die
Hofburg hielt den Namen Kaiſer Wilhelm Straße bei
zulegen

Franzöſiſche Torpedoboote ohne Munition

Der franzöſiſche Marineminiſter Bous de Lapeyröre
hat der Artilleriedirektion einen ernſthaften Verweis erteilt weil
ſie trotz zweier im März 1908 ergangenen ausdrücklichen Befehle
den Grundſtock an 37 Millimeter Geſchoſſen auf der zweiten
Torpedobootsdiviſion des Mittelmeer Ge
ſchwaders noch immer nicht erneuert hat ſo daß die betreffen
den Boote ganz ohne dieſe Munition ſind Der Befehl iſt gleich
zeitig erneuert worden

Das Befinden der Exkaiſerin Charlotte

Die Exkaiſerin Charlotte von Mexiko die
Schweſter des verſtorbenen Königs der Belgier iſt ſchwer leidend
Jn den letzten Tagen hatte ſie heftige Wutanfälle während derer
ſie nach vielen Jahren wieder den Namen ihres unglücklichen
Gemahls über ihre Lippen brachte Die Aerzte geben wenig
Hoffnung auf Wiederherſtellung des früheren verhältnismäßig
günſtigen Zuſtandes
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Zur Wohmmsgsnot
Unſer ſtatiſtiſches Amt das dank ſeiner rührigen ſach

kundigen Leitung immer mehr Jntereſſe und Würdigung bei
der Bürgerſchaft findet hat am 1 November v J wieder

eine Zählung der Leerwohnungen in unſerer Stadt veran
ſtaltet Das Ergebnis der in ſozialer und hygieniſcher Hin

J ſicht ſo wertvollen Unterſuchung bietet Herr Direktor
Dr Wolff jetzt in einem Schriftchen betitelt Der Woh

nungsmarkt in Halle dar das wir jedem der ſich für unſere
Kommune intereſſiert angelegentlichſt empfehlen Wir fin
den dort Erhebungen über Leerwohnungen und Haushöhe
die Hausrente nach der Haushöhe Dauer der Leerzeit nach
der Stocklage die Eigenſchaften der Leerwohnungen Miets
zinfe in einzelnen Städten Mietszins der Wohnungen in
einzelnen Stocklagen die Ausſichten auf dem Wohnungs
markt kurz das wichtige Problem der Wohnungsfrage
vird nach allen Seiten in feſſelnder jedem verſtändlicher
Weiſe erörtert

Am 1 November gab es in Halle

455 Leerwohnungen
as ſind 1,06 Prozent Jm allgemeinen wird für Städte
r Satz von 3 Proz Leerwohnungen verlangt Das ſtatiſti
he Amt von Dresden geht darüber noch hinaus und hält
nen Satz von 3 Proz erforderlich Anſer hieſiges
J atiſtiſches Amt glaubt indes daß 112 2 Proz zur Deckung
ind ausreichen Aber auch nach dieſer Annahme
wohnt Verhältniſſe in Halle mit rund 1 Prozent Leer
vare aen ſehr ungünſtig Nur München und Stutt
Lart haben noch weniger Leerwohnungen als Halle
ngg Die Frage der Wohnungsnot iſt und bleibt alſo leider
och immer brennend
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Der Verein für Naturkunde
zette unlängſt ſeine Hauptverſammlung ie VJa g An die Verleſung desne gichte durch den 2 Vorſitzenden ſchloß ſich eine lebhafte
rege ache über Mittel und Wege die das Leben im Verein
wünſche Mlten könnten Es wurden mehr Sitzungen ge
trfa er n denen neben dem Hauptvortrage ein Austauſch der
ſinden gen in den einzelnen Gebieten der Naturwiſſenſchaft ſtatt
Freund Verein will zugleich Treffpunkt für alle

Seogr e volkstümlicher Naturkunde Mikrologenich r Schulmänner uſw ſein Am den Mitgliedern mög
Jahresbeit zu bieten wurde der Antrag des Vorſiandes den

duszugeſtatte f 20 Mark zu erhöhen und die Vibliothek weiter
ehaftt alten angenommen Es werden vor allem Spezialwerke

um n um eine Lücke auszufüllen die ſich trotz der
iete guten Büchereien am Orte auf naturwiſſenſchaftlichem

gi en fühlbarer macht Auch iſt der Verein imſtande
gungen zu erwirken welche den Jahresbeitrag mehrfach

d Frermittelung von Zeitſchriften Deutſcher Lehrer

neneT e ünftig regelmäßiger Sitzundas v ſagen wiederum verſchiedene neue Werke aus e
Smwalian ndige ſehr empfehlenswerte Anterrichtswerk von
gewählt Le Sämtliche Vorſtandsmitglieder wurden wieder

r Vortrag über Heimatkarten von Herrn G Richter

wurde auf die nächſte Sitzung am 8 Januar verſchoben
weil die Zeit bereits weit vorgerückt war

Gäſte ſind zu allen Veranſtaltungen des Vereins willkommen

Epiphaniasfeier in der Domkirche Nächſten Sonntag
den 9 Januar 5 Uhr begeht der Kindergottesdienſt der
Domgemeinde die Drippan ſagte zu dieſer Feier ſind die
Eltern der Kinder und die Gemeinde herzlich eingeladen
der Gottesdienſt um 6 Uhr fällt aus

Das Lehrlingsheim des Kaufmänniſchen Vereins
E beſucht am Sonntag den 9 Januar nachmittags

zwiſchen 4 und 5 Uhr das Tuberkuloſe Muſeum Die Lehr
linge werden gebeten recht pünktlich im Heim zu erſcheinen

Bibel und SchriftenVerein Am Sonntag den
16 Januar gedenkt der Bibel und Schriften Verein ſein
20 Jahresfeſt zu feiern Es ſollen dabei wieder gegen
50 Kinder mit Bibeln beſchenkt werden Burgprediger Cala
minus aus Wettin wird die Feſtpredigt halten r Vor
bereitung des Jahresfeſtes dient die Verſammlung am
Dienstag den 11 d M

Der Ev Arbeiterverein hat Montag abend 814 UhrMauerſtraße 7 allgemeine Vereineverſaumnlung Herr
Rektor Gräfe wird über Freiherr von Stein einen Vor
trag halten die Mitglieder mit ihren Angehörigen auch
Gäſte ſind willkommen

Deutſcher Moniſtenbund Ortsgruppe Halle Jn der letzten
Sitzung ſprach Herr Georgy über Goethe als Naturforſcher
Dem Wunſch einer Wiederholung dieſes Vortrags in breiteſter
Oeffentlichkeit wird ſtattgegeben werden Nächſte Sitzung
Montag 10 Januar 828 Uhr im Reichshof großer Saal Ein
gang Kaulenberg Vortrag eines Mitgliedes Mediziner Ge
hirn und Seele Freie Ausſprache Gäſte auch Damen ſind
willkommen

Chriſtlicher Verein Junger Männer Geiſtſtr 29 Am nächſten
Sonntag abends 8 Uhr wird Herr Geh Kirchenrat Profeſſor
D Kattenbuſch einen Vortrag halten über das Thema
Armenien und die Armenier, Jeder junge Mann

iſt eingeladen Der Zutritt iſt frei
Der Verein ehem 20er hält am Dienstag abend 8 Uhr in

der Dresdener Bierhalle Kaulenberg 1 ſeine Monatsverſamm
lung ab Bei der am 26 Dezember veranſtalteten Weihnachts
feier wurde dem Diviſionspfarrer Herrn Schneider das Diplom
als Ehrenmitglied überreicht

Zur Verhaftung des Serienloshändlers Hans Wolf
ſchreibt das Goth Tgbl Jn der letzten Zeit ſind wirvon auswärtigen Mitgliedern der hieſigen Serienslosgeſell
ſchaft Thuringia die von der Verhaftung des Geſchäfts
führers Kenntnis bekommen hatten wiederholt um Er
teilung von Auskunft über dieſe Geſellſchaft gebeten wor
den Die Leute glauben ſie bekommen ein Los von
einer deutſchen Lotterie und dabei erhalten ſie den Anteil
ſchein für ein Hundertſtel von einem Serienlos Was der
Briefſchreiber irrtümlich als Los n iſt nichts
weiter als eben ein ſolcher Anteilſchein das Los ſelbſt bleibt
in den Händen des Geſchäftsführers der Geſellſchaft Dem
Erſuchen um Auskunfterteilung können wir aus verſchie
denen Gründen nicht entſprechen es bleibt uns alſo nur zu
raten übrig ſich in allen ähnlichen Fällen mit ſeiner Be
ſchwerde an den Unterſuchungsrichter beim Herzogl Sächſ
Landgericht in Gotha zu wenden Jm Jntereſſe der Betei
ligten bitten wir die auswärtigen Zeitungen um Weiter
verbreitung dieſer Notiz

Die Gothaer Kriminalpolizei hat übrigens noch einen
Erfolg auf dieſem Gebiete zu verzeichnen Unter der Firma
Deutſche Staats Anlehnsloſe Geſellſchaft Geſellſchaft des

bürgerlichen Rechts Gotha beſtand in Gotha noch ein wei
teres Serienlos Geſchäft Nachdem die Behörde dieſem Jn
ſtitut etwas näher getreten war erklärte der eine von den
beiden Jnhabern alsbald ſeinen Austritt während der
andere den Mitgliedern die Meldung machte die Geſell
ſchaft habe ihren Sitz nach Hamburg verlegt

Schwindler Der 32 Jahre alte Schmied Max Spengler aus
Dresden bis vor einigen Jahren in Leipzig felbſtändig hatte
ſeit einiger Zeit in der Zwingerſtraße eine möblierte Wohnung
gemietet Aus dieſer iſt er nun kurz vor Weihnachten unter
Hinterlaſſung von Logis und Penſionsſchulden verſchwunden
Gleichzeitig hat er 1 Paar farbige Stiefel 1 goldene Schlips
nadel Kartenteller div Briefe mit Geldeinlagen geſtohlen und
unterſchlagen U a hat Spengler auch die Armendirektion da
durch geſchädigt daß er in verſchiedenen Armenbezirken ſich als
einheimiſch ausgab und Armengelder in Empfang nahm Einen
ihm von dem Tuberkuloſen Verein erteilten Milchſchein hat er
für die Hälfte 2,60 Mark verkauft und dem Milchmann den
Milchzettel überlaſſen

Blinder Feueralarm Die Feuerwehr wurde geſtern abend
546 Uhr nach dem Markt gerufen Paſſanten glaubten aus dem
Geſchäftshaus der Firma Werther einen verdächtigen Rauch auf
ſteigen zu ſehen und ſetzten einen Feuermelder in Bewegung
Die Wehr kehrte alsbald wieder da es nichts zu löſchen gab ins
Depot zurück

Feſtſtellung Jn der im Monat November abgehaltenen Ver
ſammlung der Barbier Friſeur und Perückenmacher Jnnung
wurde das Verhalten des Vorſitzenden des Jnnungsaus
ſchuſſes nicht wie uns gemeldet war das Verhalten des
Vorſitzenden des Ausſchuſſes der Handwerkskammer kritiſiert

Aus dem eserkreise
F die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über
nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortungfür ſie bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des eſetzes

in vollem Umfange der Ei ſender verantwortlich
S

Chriſtveſper

Nach einer Reihe von Jahren habe ich einmal wieder das
Weihnachtsfeſt in der Heimat verlebt und dabei auch dem liturgi
ſchen Gottesdienſt in der Marktkirche am heiligen Abend bei
gewohnt den man übrigens kürzer und anheimelnder Chriſt
veſper nennen ſollte

Jeder Hallenſer weiß daß der Stadtſingechor dieſe Feier
durch ſeine kunſtvollen Geſangsvorträge verſchönt deren Aus
ſührung übrigens auch diesmal wieder vorzüglich war wenngleich
entſchieden die Männerſtimmen zu ſtark beſetzt waren

Aber da war etwas anderes was jeden Liebhaber des kirch
lichen a eapella Geſangs befremden mußte wohl wurden wie
ſeit langen Jahren an den Kirchentüren Programme verteilt
welche den Text zu den Geſängen des Chores aufweiſen es
fehlte aber die Angabe des Komponiſten und
ſeiner Lebensperiode

Derjenige welcher die Anordnung gegeben hat dieſe A n
weogzulaſſen nach meinen Erkundigungen bei vritten Perſonen

e

Kennern der Verhältniſſe iſt der Chordirektor nicht dafür ver
antwortlich zu machen hat entſchieden einen Mißgriff begangen
Unter den hunderten von Beſuchern der Chriſtveſper befinden ſich
ſicherlich viele ſehr viele welche wiſſen wollen wer der t
des einzelnen Vortragsſtückes iſt und wann er gelebt hat Ver
ſchiedene Herren mit denen ich darüber ſprach teilten meine
Anſicht und deshalb ergeht hierdurch die öffentliche Anregung
an die maßgebenden Stellen im künftigen Jahre die Programnie
der Chriſtveſper entſprechend ergänzen zu laſſen man wird ſich
dadurch den Dank der Allgemeinheit ſichern

Direktor P Z
t

Gerichtsverhandlungen
Ein biſſiger Junge

Erfurt 6 Jan Die Strafkammer des Landgerichts ver
urteilte den 16 Jahre alten land wirtſchaftlichen Arbeiter Gutjahr
aus Gebeſee der einem Bäckergeſellen im Verlaufe eines Streites
die rechte Ohrmuſchel glatt abgebiſſen hatte wegen
ſchwerer Körperverletzung zu zwei Monaten Gefängnis Der
Bäcker iſt zeitlebens entſtellt Jn Anbetracht der Jugend des Ver
urteilten wurde Strafaufſchub angeordnet

e

Provinzial Nachrichten
Die alte Sitte

Reuhaldensleben 4 Jan Zur Jahreswende verſammelt ſich
alljährlich zur mitternächtigen Stunde eine große Zahl froher
Menſchen vor dem Rathaus und entbietet ihren Glückwunſch der
ganzen Welt Eine beſondere Anziehung bei der Jrgend übt der
ſteinerne Tiſch aus der im Mittelalter wenn auch an anderer
Stelle ſtehend der Oeffentlichkeit diente Auf dieſen Tiſch zu
ſteigen und in das neue Jahr hineinzuſpringen ſoll glückbringend
ſein Bei den früheren Jahresabſchlüſſen ging das ganz ſchön
bei dem letzten wollten dies die Hüter der nächtlichen Ordnung
nicht zulaſſen Die gegenſeitigen Auseinanderſetzungen vergrößer
ten den Kreis der Teilnehmer noch mehr und geſprungen wurde
doch

Allerdings werden diejenigen welche keinen anderen Eintritt

in das neue Jahr finden konnten das Eintrittsgeld an die Polizei
kaſſe bezahlen müſſen

Beſteuerung der Konſumvereine

Altenburg 5 Jan Die Landſchaft nahm die wichtige Vor
lage betreffend Abänderung des Einkommenſteuergeſetzes mit
großer Mehrheit an Hauptſächlich wird dadurch die Heran
ziehung der Konſumvereine die ſich bisher der Steuer zu entziehen
wußten bezweckt

2 Artern 6 Jan Die vom Magiſtrat bean
tragte Einführung einer Umſatzſteuer lehnte die
Stadtverordnetenverſammlung ab da dieſe für die hieſigen Ver
hältniſſe nicht angebracht ſei Wenn die jetzigen Einnahmen zur
Deckung der Ausgaben nicht genügten ſolle der Zuſchlag zu den
Einkommen und Realſteuern entſprechend erhöht werden

Weimar 5 Jan Die Arbeiten am Grabmal
Ernſt v Wildenbruchs ſind jetzt wegen der ungünſtigen
Witterung eingeſtellt worden Das Grab liegt auf dem äußerſten
höchſten Teil des Friedhoefs in der Nähe der neuen Friedhofs
kapelle bisher noch ganz einſam aber weit hinausſchauend auf das
unten im Tal gelegene Weimar Das Grabmal ſelbſt wird ge
bildet durch einen kleinen weißen doriſchen Tempel in deſſen
Jnnern ein Reliefſpruchband ſich hinzieht Der Hauptſchmuck des
Ganzen wird erſt bei günſtigerer Witterung angebracht werden
Es iſt eine Darſtellung in reliefartiger Arbeit ein Säemann der
über das Brachfeld hinſchreitet und mit ſeiner Rechten Samen
auf die Flur ſtreut Es ſoll eine ſinnbildliche Verkörperung der
Arbeit des Dichters ſein der auch Samen des Edelſten und Höch
ſten ausſtreute Das Grab wird nach ſeiner Vollendung manchen
Fremden zu jener einſamen Höhe locken

S Aus dem Eiſenacher Oberland 4 Jan Der Ausbau
der Feldabahn Der normalſpurige Ausbau der Strecke
Dorndorf Kaltennordheim der Feldabahn läßt ſich ſchwerlich
weiter hinausſchieben Eine Aktiengeſellſchaft eröffnet dieſer Tage
am Baier ein Baſaltwerk in dem zunächſt etwa 30 Leute arbeiten
werden Da täglich gegen 30 ſpäter ſogar 70 Waggons Steine
bezw Steinmaterial befördert werden ſollen ſo kann das Felda
bähnchen in ſeiner jetzigen Verfaſſung den geſteigerten Anforde
rungen nicht mehr genügen Hoffentlich wird mit dem nicht mehr
aufſchiebbaren Umbau der alken Strecke zugleich die Weiterfüb
rung über Reichenhauſen nach Fladungen in Angriff genommen

F Coburg 5 Jan Feſtnahme eines Einbrechers
Der hier am 16 Dezember beim Transport entſprungene Ein
brecher Robert Scheler aus Neufang wurde geſtern in Plauen ver
haftet und in das hieſige Amtsgerichtsgefängnis eingeliefert

Vom Eichsfelde 5 Jan Falſches Gerücht Vor
ungefähr einem Vierteljahr war der 16jährige Georg Mock aus
Effelder der in einer Ziegelsi in der Rähe von Metz gearbeitet
hatte ſpurlos verſchwunden Es verbreitete ſich damals das Ge
rücht er hätte ſeinen Mitarbeitern ca 200 Mark geſtohlen dieſe
hätten ihn dermaßen gezüchtigt daß er geflohen und dann im
Walde an den Folgen der Mißhandlung geſtorben ſei Jetzt traf
von dem Verſchollenen ein Brief an ſeine Eltern aus Frankreich
ein Er hatte ſich aus Furcht vor Strafe über die Grenze geflüchte
und bei einem Bauern in der Nähe von Nancy Arbeit gefunden
Er beteuert in dem Briefe an dem Diebſtahl unſchuldig zu ſein
und bittet die Eltern ihm die nötigen Papiere zu ſchicken

V Hildesheim 3 Jan Schadenfeuer im Bahn
hofsgebäude Geſtern entſtand auf dem Hauptbahnho
Feuer und zwar in den über den Warteſälen liegenden Räunm
lichkeiten die das Perſonal des Bahnhofswirts benutzt Da
Bahnperſonal machte ſich ſofort an die Bekämpfung des Brandes
benachrichtigte aber auch die tiſche Berufsfeuerwehr die jedock
infolge eines Mißverſtändniſſes am Telephon zunächſt nach dew
Oſtbahnhof abrückte Die Waſſerzuführung war wegen der hohen
Lage des Brandherdes außerordentlich ſchwierig Das Feuer
drohte große Ausdehnung anzunehmen Auch erforderten die
ein und ausfahrenden Züge eine möglichſt ſchnelle Bekämpfung
des Feuers Der Warteſaal iſt ſamt den darüber liegende
Räumen ausgebrannt das Dach des Hauptbahnhofegebäudes zu
Hälfte zerſtört

V Sonneberg 5 Jan Unterricht für Boſſierer
Hier will man gutbegabten Boſſierern und BVoſſiererlehrlingen

Gelegenheit geben ſachgemäßen ungezwungenen Unterricht z
nehmen Die Koſten von etwa 300 Mk ſollen zu gleichen Teile
von der Handelskammer und dem herzoglichen Staateminiſteriun

tragen werden während die Stadt die Verwaltung und diLerenſteunng der Räumlichkeiten zu übernehmen haben würde

Rudolſtadt 5 Jan Leichenfund Bei dem meinin
giſchen Orte Weißen wurde geſtern von der Saale die Leiche einer
anſcheinend den beſſeren Ständen angehörenden Mannes ange
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ſchwemmt Die Sektion ergab daß der Tod durch Erſchießen ein
getreten war Die Leiche muß ſchon ſeit über einem Monat im
Waſſer gelegen haben Ein bei dem Toten gefundenes Eiſenbahn
hbillett deutet darauf hin daß der Verſtorbene wahrſcheinlich ein
Geſchäftsreiſender und aus der Richtung Leipzig oder Berlin ge
kommen war

2 Altenburg 5 Jan Rückgang der Geſindelöhne
Auf den hier abgehaltenen Geſindemärkten konnten ſehr viele
männliche landwirtſchaftliche Dienſtboten keinen Dienſt erhalten
obwohl ſie nicht ſo hohe Jahreslöhne als bisher forderten Oſter
jungen bekommen 90 102 Mk Stalljungen 150 180 Mk Klein
enken 240 270 Mk Mittel und Hausknechte 255 300 Mk
Scheunenknechte 270 360 Mk Großenken und Schirrmeiſter 300
bis 375 Mk Dieſe Lohnſätze bedeuten gegenüber den bisherigen
einen Rückgang von 10 Prozent Dagegen bleibt das weibliche
landwirtſchaftliche Dienſtperſonal nach wie vor geſfucht weshalb
bei ihm kein Rückgang der Löhne eintrat

MAſchersleben 5 Jan Der Acht Uhr Laden
ſchluß iſt ſeit dem 1 für ſämtliche Geſchäfte eingeführt Auch
die Barbiere haben bereits um 8 Ahr zu ſchließen

e Halberſtadt 5 Jan Rotſtandsarbeiten Jn
folge der hier herrſchenden Arbeitsloſigkeit zahlreicher Familien
väter hat der Magiſtrat Notſtandsarbeiten in eigener Regie in
Angriff genommen

Magdeburg 6 Jan Die Menſchheit beſſert ſich
Die auf den 10 Januar anberaumt geweſene Schwurgerichts
periode fällt aus da keine Straftaten zur Aburteilung vorliegen

Branunſchweig 5 Jan Leere Drohungen eines
Diebes Flüchtig geworden iſt ein Muſiker von hier nachdem
er ſich vorher eines Diebſtahls ſchuldig gemacht hatte Er hat
einem Händler bei dem er wohnte am Neujahrstage als der
Händler verreiſt war aus deſſen verſchloſſenem Kleiderſchranke
725 Mk geſtohlen und hat damit Braunſchweig verlaſſen Der
Muſikus geſteht in einem hinterlaſſenen Zettel den Diebſtahl zu
und ſchreibt ſeine Leiche würde in der Oker gefunden werden

Braunſchweig 5 Jan Flucht eines Verur
teilten Als heute ein vom Landgericht zu längerer Freiheits
ſtrafe verurteilter Mann mit dem Gefangenenwagen nach dem
Kreisgefängniſſe zurückgebracht werden ſollte ſprang er am Wagen
vorbei auf den Hof des Juſtizgebäudes und rannte davon Lange
ſollte er ſich indeſſen der Freiheit nicht erfreuen Zwiſchen Juſtiz
gebäude und Dom wurde er vom Regierungsrat Hoffmeiſter feſt
gehalten und dem nacheilenden Gendarmen übergeben

Braunſchweig 5 Jan Eine alte Maggini
Geige im Werte von mehreren Tauſend Mark war vor einigen
Tagen einer auf dem Krüppelheim Baſar im Wilhelmsgarten mit
wirkenden Dame geſtohlen und eine wertloſe Geige dafür hin
geſtellt worden Jetzt wurde als Täter ein 13jähriger Schüler
ermittelt dem das Jnſtrument wieder abgenommen wurde

Kaltenmark 5 Jan Kaiſerliches Geſchenk Der
Kriegsveteran Auguſt Zander hierſelbſt welcher mit ſeinen ſieben
Söhnen Soldat war hat von dem Kaiſer ein Gnadengeſchenk von
100 Mark erhalten

Allſtedt 3 Jan Spende Der Bankier und Malz
fabrikbeſitzer Rudolf Große hier hat zur Erneuerung der hieſigen
Stadtkirche eine Summe von über 2000 Mark geſpendet

Dresden 3 Jan Die in 140 Betrieben ſtreiken
den 1400 Stricker in Plauen lehnten den Einigungsvor
ſchlag ab und beſchloſſen weiter zu ſtreiken

Hopfgarten 3 Jan Ein verwegener Einbruch
iſt in der hieſigen Kirche verübt worden Als geſtern der Bür
germeiſter und der Kirchenvorſtand den Opferſtock in der Kirche
entleeren wollten bemerkten ſie daß beide Schlöſſer des Opfer
ſtockes mit Gewalt geſprengt und von dem Jnhalt die Nickel und
Silbermünzen entwendet waren Wieviel geſtohlen iſt konnte
nicht feſtgeſtellt werden immerhin ſcheint es ein größerer Betrag
zu ſein da der Opferſtock nur zweimal im Jahre ſeines Jnhalts
entleert wird Vom Täter fehlt noch jede Spur

Vermischtes

Die Klapperſchlange im Bett
Ein nervenſpannendes Abenteuer das Arthur Ricard ein

junger Farmer in Süddakota vor einiger Zeit glücklich überlebt
hat ſchildert P R Thompſon im Wide World Magazine Ricard
hatte eine neue kleine Farm übernommen er ſchlief einſtweilen in
einer proviſoriſchen Hütte die halb Stall halb Höhle an der
Wand eines Hügels errichtet war Er war am Morgen erwacht
blieb jedoch noch einige Augenblicke liegen Während er noch mit
halbgeſchloſſenen Augen dalag hörte er plötzlich irgend einen
Gegenſtand mit einem matten Klatſch neben ſich aufs Bett fallen
Er öffnete die Augen um den Anlaß dieſes Geräuſches zu ſehen
was er ſah beſchreibt er ſelbſt Dort wenige Zentimeter von
meinem Geſicht entfernt lag etwas was ich zunächſt für einen
Gartenſchlauch hielt Aber ehe ich meine Sinne völlig beiſammen
hatte hörte ich ein dürres trockenes Klappern und Raſſeln ein
dunkles ſchmales Etwas hob ſich empor jetzt ſah ich es ein gräß
licher boshaft ſchauender Kopf der mir gerade zugewand war ich
verſtand nun eine große Klapperſchlange war hier zum Biß be
reit Die Schlange war in höchſter Erregung der Fall vom Dache
hatte ſie irritiert

Jch wußte daß die geringſte Bewegung meinen Tod bedeutet
hätte Es war Auguſt die Zeit da der Biß der Klapperſchlange
am gefährlichſten iſt Da dicht vor mir war der Kopf des Reptils
Aber nun wurde es ruhiger und der Kopf ſank herab Die Schlange
hatte ſich beruhigt das Klappern hörte auf ſie begann eine Art
Rekognoszierungsreiſe Der Hals ſtreckte ſich der Schwanz wurde
dünner die Länge wuchs und dann direkt auf mein Geſicht kam
ſie zu Ein eiſiger Schauer rieſelte mir über den Nacken Jch
fühlte den kalten Giftkopf glatt an meinem Halſe dann über
meine Wange daherkommen meine Lippen mein Kinn wurde ab
getaſtet dann kam der Kopf auf mein Auge zu Jch konnte nicht
mehr widerſtehen ich mußte das Auge ſchließen Jm ſelben
Augenblick lag das Reptil wieder aufgerichtet und ſprungbereit
das zornige Raſſeln ertönte Dann als alles ruhig blieb näherte
ſie ſich wieder meinem Geſicht und die Prüfung begann von neuem
Mehrere Minuten lang betaſtete und umkreiſte ſo die gräßliche
Kreatur meinen Kopf dann kroch ſie über das Leinentuch in der
Richtung meiner Knie Sie legte ſich dort ſchlafen aber Rettung
war damit nicht gefunden denn bei der geringſten Fingerbewegung
ſchreckte die Schlange auf und nahm Kampfesſtellung ein Mit

der Zeit aber ſchwand ihr Mißtrauen und ſie begnügte ſich nur
lauſchend den Kopf zu heben

Langſam ganz langſam gelang es Ricard eine neben dem
Bett ſtehende leere Hummerdoſe zu faſſen Mit einer raſchen Be

zu doch die Klapperſchlange war ſchon kampf
bereit und antwortete mit einem Biß der zum Glück in dem ſchar
en Blechtand endete Eine Sekunde ſpäter hatte Ricard das Bett
tuch zuſammengeknäult und mitſame der Schlange hinausgeworfen
J

h e u r ich in

Fieberphantaſien ehe ich wieder zu mir kam Die Schlange aber
hatte ich damals getötet

Selbſtellung des Dudweiler Gattenmörders
Der Ehemann Loch in Dudweiler Jägersfreude hat ſich geſtern

früh gegen 8 Uhr freiwillig der Polizei als Mörder ſeiner
Frau geſtellt Er hatte die Nacht bei ſeinen dort lebenden Eltern
verbracht L ſuchte die Tat als einen Unfall hinzuſtellen
Er habe Kohlen zerſchlagen wollen dabei habe Zch ſeine neben
ihm ſtehende Frau plötzlich gebückt und der mit voller Wucht
geführte Hammerſchlag habe ihr ſofort den Schädel zer
ſchmettert Dieſe Angaben verdienen indeſſen keinen Glauben
denn die Tat iſt bereits am Dienstag abend gegen neun Uhr be
u und Loch verheimlichte ſie bis ſie von Nachbarn entdeckt
wurde

Die Eheleute waren erſt ſeit zwei Jahren verheiratet
Streitigkeiten waren indeſſen an der Tagesordnung da L faſt
ſeinen ganzen Verdienſt für ſich verbrauchte und Frau und Kind
hungern ließ Den zu der Mordtat benutzten Hammer verſteckte
Loch in einem Kleiderſchrank wo er ſpäter gefunden wurde Kurz
nach dem Morde wollte eine Schweſter der Ermordeten dieſe be
ſuchen wurde aber von Loch mit der Ausrede abgewieſen daß ſeine
Frau ſchon ſchlafe

Exploſion Jm Walzwerk in Langeſche Weſtfalen erfolgte
eine ſchwere Exploſion Vier Arbeiter wurden verbrannt zwei

en geſtorben die beiden anderen liegen hoffnungslos da
nieder

Diebiſcher Kirchendiener Der 70jährige Kirchendiener Bicking
von der Stephanskirche in Mainz wurde verhaftet weil er ſich ſeit
40 Jahren Kirchendiebſtähle zuſchulden kommen ließ Bicking
ſtand mit Berliner Antiquitätenhändlern in Verbindung die ge
ſtohlene echte hiſtoriſche Stücke kauften und gegen täuſchende Fäl
ſchungen eintauſchten u a wurden für ein Räucherfaß aus der
Zeit Karls des Großen 5000 Mark gezahlt

Bootsunglück auf der Weſer Durch einen beklagenswerten
Unglücksfall wurde zum Jahresſchluß die Familie des Fiſchers
Kühlken in Hammelwarden in tiefe Trauer rerſetzt Der 1Ljäh
rige Sohn war von Nordenham aus in einem Boor nach Bremer
haven gefahren Nachmittags ſah der ebenfalls bei Nordenham
liegende Fiſcher Jakobs ein von Bremerhaven kommendes Boot
auf der Weſer ſegeln plötzlich ſetzte eine heftige Böe ein und als
dieſe vorüber war war das Segelboot verſchwunden alſo wahr
ſcheinlich gekentert Später wurde dasſelbe bei der Luneplate
aufgefunden wobei ſich herausſtellte daß es das von dem ungen
K benutzte Boot war Letzterer iſt alſo bei dem Unfall ertrunken

Der Dampfer Fürſt Vismarck aufgelaufen Nach in Ham
burg aus Havre eingelaufener Meldung iſt der Dampfer Für ſt
Bismarck der Hamburg Amerika Linie in dichtem Nebel vor
Octeville bei Havre aufgelaufen Die Lage iſt ſchwierig
da der Dampfer während der Flut auflief Der geſtrandete
Dampfer beſitzt einen Bruttoraumgehalt non 8349 Tonnen er
machte in letzter Zeit Fahrten auf der zentralamerikaniſchen Linie
Die See iſt ruhig Es herrſcht dichter Nebel Schlepperhilfe iſt
abgegangen

Ueber eine vereitelte Schwindelei berichtet die Münch Poſt
das folgende Ein Bauer der bei der Sparkaſſe Eggenfleden das
Geld angelegt hatte das er beim Verkauf ſeines Hofes erlöſt
hatte wollte dieſer Tage 7000 Mark davon erheben Der Kaſſierer
fragte den Bauern was er mit dem Gelde anfangen wolle worauf
der Bauer freudeſtrahlend erzählte er ſei als Portier und Billett
verkäufer bei der am 1 Januar in München zu eröffnenden
Ausſtellung für neue Erfindungen mit einem Monatsgehalt
von 100 Mark auf Lebenszeit angeſtellt und müſſe 7000 Mark
Kaution ſtellen Von der Kaution würden monatlich 100 Mark
zurückbezahlt Den Vertrag habe er nicht in Händen den habe
der Herr Direktor Der Kaſſierer wurde ſtutzig und zahlte die
gewünſchte Summe nicht aus ſondern veranlaßte nähere Recher
chen über die lebenslängliche Anſtellung in München Die Aus
kunft bei der Polizeidirektiwon fiel gerade nicht günſtig aus und
kurz darauf wurde der eine der beiden Unternehmer verhaftet

Geſtörter Selbſtmörder Am erſten Weihnachtsfeiertage fanden
Touriſten in der Schutzhütte auf dem Altkönig im Taunus ein
blutiges Raſiermeſſer in einer großen Blutlache ferner ein Haar
das ſcheinbar von einem blonden Kinde herrührte Gerüchte kon
ſtruierten eine geheimnisvolle Mordaffäre der ganze Wald wurde
durch Polizeihunde abgeſucht und Militär durchſtreifte die Gegend
Man fand jedoch nichts Jetzt kommt die Aufklärung der myſte
riöſen Angelegenheit Einen Tag vorher hatte ein Jngenieur
einen Selbſtmordverſuch in der Hütte gemacht indem er
ſich die Pulsadern aufſchnitt wurde aber geſtört und ſchleppte ſich
in das Tal hinab Bei Cronberg nahm er ſich das Leben durch
Erhängen Das aufgefundene Härchen ſtellte ſich als ein feines
Härchen von ſeinem Handgelenk heraus

Einen humorvollen Stadtrat beſitzt Musbach Dort
wurde der durch ſeine großen Weinfälſchungen bekannte
frühere Reichstagsabgeordnete Sartorius der in Musbach
wieder in den Stadtrat gewählt wurde jetzt auch in die
Waſſerkommiſſion gewählt

Selbſtmord eines Veteranen Aus Paris wird gemeldet
Einer der wenigen Ueberlebenden der berühmten Küraſſierattacke
bei Reichshofen der ehemalige Küraſſier Lombard ein Mann
in den ſechziger Jahren hat aus unbekannter Arſache Selbſtmord
verübt Gegenwärtig befinden ſich nur noch etwa 10 15 Teil
nehmer an der berühmten Attacke am Leben

Jm Schnellzug erhängt Wie aus Wien gemeldet wird
fand man im Oderberger Schnellzug einen Paſſagier in einem
Coups zweiter Klaſſe erhängt vor Jn ſeiner Taſche fand man für
15 Millionen Rubel Wertpapiere Die Perſönlichkeit des Er
hängten konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

Hinrichtung eines Luſtmörders in Frankreich Jn Montauban
wurde im Beiſein einer großen Menge die die Nacht vor dem
Richtplatze verbracht hatte der Luſtmörder Hebrard guilloti
niert Der Delinquent der zwei kleine Kinder hinterläßt be
ſchwor ſeinen Advokaten für die Namensänderung der Kinder zu
ſorgen ſie in eine andere Gegend zu bringen und alles aufzubieten
damit ſie niemals den Namen ihres Vaters erführen

Panik bei Großfürſt Michaels Leichenbegängnis Aus Peters
burg wird gemeldet daß bei der feierlichen Ueberführung der
Leiche des Großfürſten Michael eine Panik im Publikum durch
eine Zylinderexploſion am Automobil Stolypins ent
ſtand die jedoch raſch beſchwichtigt wurde

Die im Hochgebirge verunglückte Engländerin Die am
Chamoſſaire in den Waadtlander Alpen erfroren aufgefundene
Engländerin Miß Kate Eaſtman aus London iſt wie die
Unterſuchung ergeben hat das Opfer ihrer Anvorſichtig
keit geworden Sie war Sonntags in einem leichten Rock in
weißſeidener Bluſe und ungenagelten Salonſtieſeln ins Gebirge
aufgebrochen Die Folge war daß ſie zweimal über beſchneite
Felswände abſtürzte das eine Mal 50 das zweite Mal 30 Meter

Sie hatte indes keine ſchweren Verletzungen erlitten Sie
verirrte ſich jedoch im tiefverſchneiten Walde und erlag ſchließlich
der Kälte und der Erſchöpfung

3 e ver t W re t reren re e n e e et e c e
Letzte Nachrichten

Die Vorſteher der Berliner Stadtverordneten
D Berlin 6 Jan Privattelegramm Als Vorſteher

der Berliner Stadtverordneten wurde der bisherige Vorſteher
Michelet einſtimmig wiedergewählt Stadtverordneten
vorſteherſtellvertreter wurde Geheimrat Caſſel

Aufklärung des Quedlinburger Leichenfundes
O Quedlinburg 6 Jan Privattelegramm Der am

2 Januar in der Vode gemachte Leichenfund hat
ſeine Aufklärung erhalten Die Gefundene iſt eine
geiſtesſchwache Pförtnerin aus der Anſtalt Kreuz
höhe bei Thale Seit 15 Jahren verſah ſie ihren Dienſt Jn
der Neujahrsnacht ging ſie in die Bode und ertrank

Zu Tode geſteinigt
H Frankfurt a 6 Jan Jn der Nähe des Oſthafens

flog bei einer Pflaſterung ein ſchwerer Stein dem 37jährigen
Arbeiter Merk an den Kopf Merk war ſofort tot

Ein bedentlamer Grenzzwiſchenfall
H Paris 6 Jan An der Grenze von Tunis und

Tripolis ereignete ſich heute ein bedeutſamer Zwiſchen
fall Türkiſche Soldaten betraten das Gebiet von Tunis
drangen in ein Grenzdorf ein und gaben auf die Bevölkerung
desſelben blindlings mehrere Schüſſe ab Sie wurden durch
einen Ofizier befehligt Verletzt wurde glücklicherweiſe nie
mand Die franzöſiſche Regierung hat ſofort an ihren Bot
ſchafter in Konſtantinopel die dringende Weiſung erteilt bei
den maßgebenden Stellen in Konſtantinopel energiſchen
Proteſt gegen dieſes völkerrechtswidrige Vorgehen der tür
kiſchen Soldaten einzulegen und die Behörden von Konſtan
tinopel aufzufordern unverzüglich nach Tripolis den Befehl
gelangen zu laſſen durch den ein Weitergreifen dieſer uner
klärlichen Bewegung verhindert wird

Clemenreans Zukunft
H Paris 6 Dez CElemenceau teilte einer hieſigen poli

tiſchen Perſönlichkeit mit daß er der Politik Valet
geſagt habe Er glaube nicht daß irgendwelche politiſchen
Ereigniſſe eintreten könnten die ihn beſtimmen würden wie
der ans Ruder zu treten Er werde ſich fortan der Lite
ratur und Journaliſtik widmen

H Paris 6 Dez Zu dem Verhältnis Clemenceaus zur
radikal ſozialiſtiſchen Partei iſt zu bemerken daß
Clemenceau ſein Demiſſionsgeſuch weder zurückgezogen noch
vertagt hat

Sozialiſtiſcher Parteitag Frankreichs
H Paris 6 Jan Die geeinigte ſozialiſtiſche Partei

Frankreichs hat ihren diesjährigen Parteitag vom 6 bis
9 Februar Auf der Tagesordnung ſteht u a die Wahl
taktik angeſichts der im Monat Mai ſtattfindenden allge
meinen Kammerwahlen

Das Schickſal des Dampfers Bismarck
H Paris 6 Jan Die Paſſagiere des Dampfers Bi

marck der Hamburg Amerika Linie ſind nach Havre ge
bracht worden und ſetzen ihre Reiſe mit der Eiſenbahn fort
Die Lage des Dampfers iſt kritiſch Die Fracht
ſtücke wurden ins Meer geworfen Der Dampfer
Belgravia iſt zur Hilfeleiſtung ausgelaufen

Verhaftung eines Gattenmörders
W Brüſſel 6 Jan Die Polizei in Monts verhaftete

den Lithographen Rothenbürger der im Verdacht ſtand der
Urheber des in Lüttich aufgedeckten Verbrechens zu ſein
Rothenbürger geſtand nach kurzem Verhör daß die in einem
Koffer verpackte Leiche diejenige ſeiner Frau ſei
Er habe ſich mit ihr in Antwerpen aufgehalten Dort
ſei er mit ihr in einen Wortwechſel geraten in deſſen
Verlauf er ſie tötete und zerſtückelte Die einzelnen
Teile habe er dann in einem Koffer nach Lüttich geſandt

Rußland im OGrient
Wien 6 Dez Wie aus Petersburg gemeldet wird

plant die ruſſiſche Marineverwaltung alle Handelsſchiffe
vom Hafen von Sebaſtopol auszuſchließen da der
ſelbe zu einer erſt klaſſigen Flottenbaſis umge
wandelt werden ſoll Dieſe Nachricht wird in hieſigen Re
gierungskreiſen als bedeutſames Symptom für eine künftig
aktivere Orientpolitik Rußlands aufgefaßt

Franzöſiſche Flottendemonſtration
II Tanger 6 Jan Es heißt hier daß die ſechs zum

Zarenbeſuch nach Jtalien geſchickten franzöſiſchen
ſchiffe die auf der Rückreiſe von Jtalien nach derLinienWeſtküſte Frankreichs geſtern hier zu dreitägigem Be

ſuch ankerten hergekommen ſeien um auf die marokkoa
niſche Regierung zweds ſchleunigerer Abwicklung ihre
Verpflichtungen gegen Frankreich einen Druck auszuüben
Da Tanger durchaus kein zur Ausrüſtung von Kriegsſchiffe
geeigneter Hafen iſt ſo iſt dieſe Auffaſſung nicht unberechti

Leitung Wilhelm GeorgVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geor
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht u
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton u x
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratentei
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hende
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n a n h e

Predigt Angeigen
1 Sonntag n Epiphanias 9 Januar
eauen Vorm 10 Uhr Archidiak Grünetſen 1114 Uhr

u S Hilfspred Gottſchick Schule Frieſenſtraßſe Nachm
h Diat Jahr Kirche Abs 5 Uhr Siak JahrMittwoch ab 8 Uhr Büeiſtande Diak Jahr Situngsgimmer

erhäuſere rih v Uhr G im Saale der Mittelſchule
S harletlenſte 13 Rihler 19 Udr Stperint V WagenRachm 5 Uhr Frandkeſcher 6 Epiphaniasfeier im le

der alten Volksſchule an der Neuen Promenade P Heintte
Nachm 2 Uhr G in der Kirche P Richter Ab 6 Uhr
P Richter Mittwoch ab 8 Uhr Vibelſtunde Konfirm
Zimmer der Oberpfarre Sup D Wächtler Oſtbezirk
Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Krondorferſtr 6a Hilfeoprediger
Schinke 1114 Uhr ältere nachm 2 Uhr jüng Abt G
daſelbſt derſelbe Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde daſ derſ

Domkirche Vorm 10 Uhr Dompred Lie Vaumann Ab 5 Ahr
Epiphaniasfeier des G derſelbe Der Gottesdienſt um
6 Uhr fällt aus

Vorm 10 Uhr P Hellmann Nach der Predigte e Kommunion derſelbe Ab 5 Uhr ſämtliche G
Miſſionsgottesdienſt in der Kirche Jm Paul Riebeck Stift
Vorm 10 Uhr Hilfspred Unger Montag ab s Uhr Bibel
beſprechung im Gemeindehauſe Donnerstag nachm 5 Uhr
K im Prov Blindeninſtitut P Hellmann Freitag ab
s Uhr Miſſionsſtunde derſelbe

Johanneskirche Vorm 10 Uhr P Faßmer Nach der Predigt
Abendmahlsfeier derſ 1154 Uhr G P Tiſcher Nachm
2 Uhr G P Faßmer 6 Uhr ab P Tiſcher

St Laurentii Vorm 10 Uhr P Wagner danach Verſ der
Lonf Mädchen derſ Nachm 3 Uhr Gemeinſchaſtsſtunde im

Gemeindehauſe 5 Uhr G Epiphaniasfeier P Förſter
Dienstag ab 8 Uhr Bibl Beſpr Henriettenſtr 18 Donners
tag ab 8 Uhr Verſ d konf Mädchen jüng Abt P Wagner

St Stephanus Vorm 10 Uhr P Meinhof danach Beichte u
Albendmahl derſelbe Nachm 5 Uhr G Epiph niasfeier
P Meinhof Dienstag ab 8 Ahr Bibl Beſpr im C emeinde
hauſe Hilfspred Freund Mittwoch ab 6 Uhr Bibelſtunde im
Gemeindehauſe P Meinhof

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr P Kranemann
Gottesdienſt für Taubſtumme Vorm 10 Uhr Burgſtr 68
St Bartholomäus Vorm 10 Uhr Hilfspred Seinzel Nachm

2 Uhr G P Meltzer Ab 6 Uhr derſelbe Amtswoche
Hilfspred HeinzelSt Hatue Wer 10 Uhr Kand Bode Prüfungspredigt
22 Uhr G P Kunitz Amtswoche Konſ Rat Scharfe

Halle Trotha Vorm 10 Uhr Pf Dr Jenrich Nachm 1 Uhr

derſelbe uSt Franziskus und Eliſabethtirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe
s Uhr hl Meſſe mit Predigt 95 Uhr Hochamt mit Predigt
11 Uhr hl Meſſe mit Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre u
Andacht

St Varbara Kapelle Vorm 1054 Uhr Hochamt mit Predigt
Nachm 2 Uhr Segensandacht

St Norbextkirche Vorm 8 Uhr hl Meſſe 954 Uhr Hochamt
mit Predigt Nachm 2 Ahr Segensandacht

Evangel luther Gemeinde Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Nachm
316 Uhr Chriſtfeier

Methodiſtengemeinde Harz 11 H 1I
dienſt Pred G Schmeißer Nachm 4
Donnerstag ab 8 Uhr Bibelbeſprechung

Gemeinde gläubig getaufter Chriſten Vaptiſten Friedenskirche
Ludwig Wuchererſtr 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht 8 Uhr
Gottesdienſt Pred Valzer 14 12 Uhr G Nachm 4 Uhr
Gottesdienſt derſelbe Ab 8 Uhr kein Anterhaltungsabend

Vorm 1610 Uhr Gottes
Uhr Gottesdienſt derſ

Rachm 4 Uhr Gottesdienſt in Nietleben Quellgaſſe 220 Mitt
woch ab 84 Uhr Gebetsgottesdienſt

Kirchliche Vereine
Mariengemeinde Jünglingsverein Sonntag nachm 3 Uhr

Turnſpiele im Birkenwäldchen Ab 8 Uhr Verſ im Roſen
tal Donnerstag ab 8 Uhr Turnen in der Hermann
ſchule Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Uhr An der
Marienkirche 1 Donnerstag ab 8 Uhr daſelbſt Gefangsübung

Ep Mädchenverein Sonntag ab 8 Uhr Sophienſtr 6
Nähverein für Arme Mittwoch nachm 3 Uhr An der Marien
kirche 3

Ulrichsgemeinde Ep Männer Jünglings u Jugendver Sonntag
ab 74 Uhr Charlottenſtr 15 Dientag ab 8 Uhr ältere Ab
teilung Mittwoch ab 816 Uhr Bibelſtunde Freitag ab 8 Uhr
Muſikabt Sonnabend 8 Uhr Sanges u Turnabt P Richter

Ev Jungfrauenver Montag nachm 7 Uhr im Konfir
mandenzimmer derſ Kirchengeſangverein Ulriciana Mon
tag ab 8 Uhr Franckeſtraße 1 Richter Franckeſcher Jüng
lingsverein Sonntag ab 726 Uhr im Evang Vereinshauſe
Mittwoch ab 8 Uhr Turnabt in der Turnhalle Frieſenſtraße
Sonnabend ab 6 Sangesabt Herb z Heimat Jungfrauenv
Montag 726 u Donnerstag nachm 426 Uhr im Konfirmanden
zimmer Kl Märkerſtr 1 P Heintke

Domgemeinde Jugendverein Sonntag ab 68 Uhr u Mittwoch
ab 8 Uhr Kl Klausſtr 12 Jungfrauenverein jüng Abt
Sonntag nachm 3 Uhr Kl Klausſtr 12 ältere Abt Dienstag
ab 738 926 Uhr Domplatz 9 Bibel und Schriftenverein
Dienstag ab i Uhr Kl Klausſtr 12 Mittwoch ab 86
Uhr Verſ des Calvin Vereins im Kronprinz Kl Klausſtr 16

ſtrahe rchenchor Freitag ab s Uhr Uebungsſtunde Kl Klaus

annesgemeinde P Faßmer Vereinsräume Rud Haymſtr 37
Sonntag nachm 454 hr Jugendbund junger Männer Mitt

woch ab gi4 Uhr Bibelſtunde Donnerstag ab 8 Uhr
Zgendbund junger Mädchen Donnerstag ab 49 1410 Uhr
a endbund junger Männer Turnen in der Liebenauer
Hule P Tiſcher Vereinsräume Pfännerhöhe Nr 11
V Jünglingeverein Sonntag 6 Fußballſpiel ab 10 Uhr
t tragsabend Montag 10 Uhr Turnen Lietenauerſchule
wir ab 10 Uhr Spiel u Leſeahend Mittwoch ab
a gieſhr Bibelauslegung Donnerstag ab 10 Uhr Steno
ar e Freitag abend 10 Uhr Spiel und Leſeabend
ränm abend 40 Uhr ält Abt P Kindervater Voreins
nach Nerleburgerſtr 153 Eing Pfännerhöhe Sonntag
lin g2 4 Uhr Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Uhr Jüng
en Montag ab 8 Uhr Geſangverein Merſeburgerſtr 10

bur ger ab 8 Uhr Jünglingsverein Stenographie Merſe
Fr auen J Eing Pfännerhöhe Mittwoch nachm 3 Uhr

Wenn hilfsperein der Johannesgemeinde Lindenſtr 78 J
Sonſtegemeinde Laurentius u Srephanus Jönglingsver
Uhr St 8 Uhr Verſ im Gemeindehauſe Montag ab 83
Dienglag Beſprechung Geſangsprobe Miſſitonsarbeitsſtunde
Ver e ab 838 Uhr Bläſerprobe Donnerstag ab 816 Uhr
rauenvere Abt Sonnabend ab 86 Uhr Turnen Jung

verein ält Abt Sonntag ab 7 Uhr Henriettenſir 34

Männerxverſammlung zur Beſprechung religiöſer und kirchlAngelegenheiten Soma ab 8 Uhr im Gemeindehauſe
Vartholehauegemeinte Evangel Männer u Jünglingsverein

ält Abt Sonntag ab 10 Uhr wng er ab 9 Uhr VerſMittwoch ab 8 Uhr Pofaunenchor ſtalozziſtr 4 Donners
tag ab 169 Uhr Turnen in der Turnhalle r
Frauen u Jungfrauenverein jüng Abt Sonntag ah 8 Uhr
Freitag ab 8 Ahr Verſ Dienstag ab Schneiderſtunde Mitt
woch ab A9 Uhr Turnabend Kirchenchor Dienstag ab
8 Uhr Uebungsſtunde Peſtalozziſtr

HalleTrotha Epang Männer und Jünglingsverein Sonntag
ab 8 Uhr Verſ in der Krone Ev Jungfrauenverein
Sonntag ab 8 Uhr bei der Gemeindeſchweſter

Stadtmiſſionshaus Weidenplan 4 Sonntag ab 84 Uhr Evan
geliſ Verſ Redner P Hobbing Dienstag ab 84 Uhr Bibel
ſtunde Mittwoch ab 86 Uhr Chriſtl Ver j Mädchen Donners
tag 8 Uhr Blaukreuz Verſ Sonnabend ab 84 Uhr Familien
Blaukreuzverſ Weidenplan 4 Torſtraße neue Schule Peſta
lozziſtraße Herderſtr 11 und Schmiedſtr 21 Schmied
ſtraße 21 Donnerstag ab 816 Uhr Bibelbeſprechſtunde

Baptiſten Gemeinde Jünglings u Männerverein Sonntag ab
8 Uhr Geſchäftsſtunde mit Vorſtandswahl L Wuchererſtr 39

Jungfrauenverein daſelbſt ab 8 Uhr

Bund halliſcher Gemeinſchaften

1 Bibl Beſprechung für die Domgemeinde Dienstag ab
844 Uhr Kl Klausſtr 13

2 Gemeinſchaft der Johannesgemeinde Rud Haym
ſtraße 37 Sonntag ab 84 Uhr allg Gemeinſchafts ande Montag
ab 834 Uhr für Männer Donnerstag nachm 38 Uhr für Frauen

3 Neumarkt Gemeinſchaft Sonntag nachm 38 Uhr
Gemeinſchaftsſtunde Albrechtſtr 27 Dienstag ab 8 Uhr Bibl
Beſprechung Albrechtſtr 27 und Henriettenſtr 18 Mittwoch

ittwo4 Paulus Gemeinſchaft Herderſtr 11 5 II
ab 834 Uhr Gemeinſchaftsſtunde

5 Gemeinſchaft der ev Stadt miſſion Weidenplan
Freitag ab 8354 Uhr allg Gemeinſchaftsſtunde Sonntag vorm
854 Uhr Männer Gemeinſchaft Dienstag ab 834 Uhr Bibelſtunde
mit Beſprechung

Hancel Kowoche und Vorkohr

Diskont der Bank von England 4 Proz Die am Donners
tag beschlossene Ermässigung des englischen Bankdiskonts von
e auf 4 Proz kam immerhin einigermassen unerwartet da

man an der Londoner Börse wieder zweifelhaft geworden Wwar
dass sich in dem Direktorium des Iustituts eine Mehrheit für
diese Massregel bereits in der laufenden Woche finden werde
Vielleicht haben auch wie schon bel der Ermässigung von 5
auf 4 Proz am 9 Dezember v politische Rücksichten bel
dem Entschlusse mitgesprochen denn die englischen Parla
ments wahlen rücken ja immer näher Die Lage und die
nächsten Aussichten des englischen Geldmarktes sind auch
keineswegs so frei von ſeglichen Bedenken dass die weitere
Verhbilligung der Bankrate ohne weiteres als selbstverständlich
erscheinen mag Jedenfalls ist aber die ſetzt dennoch be
schlossene Ermässigung geeignet das Vertrauen auch ausser
halb der englischen Grenzen zu befestigen da eine Rückwirkung
auf den internationalen Geldmarkt nicht ausbleiben wird

Der Lok Anz erhält zur Beleuchtung der PDiskont
ermässigung noeh folgendes Telegramm

Loudon 6 Jan Erst nach einer Sitzung von Rekordlänge
entschloss sich das Direktorium zur Ermässigung auf 4 Proz
utid erst nachdem wieder Zusicherungen hinsichtlieh der Gold
versorgung abgegeben worden waren

Neue 49rozentige Hamburger Staatsanleihe Wie aus Ham
burg gemeldet wird sind 25 Millionen Mark neue 4propentige
Hamburger Staats Anleihe von einem Konsortium übernommen
worden welchem in Hamburg die Commerz und Disconto
Bank die Herren M M Warburg Co in Berlin Mendelssohn Co die Deutsche Bank Sie Dresdner Bank die Bank
für Handel und Industrie der A Schaaffhausenseche Bankverein
die Mitteldeutsche Croditbank F W Krause Co Bankge
schäft in Frankfurt a M die Deutsche Verelnsbank die Bank
häuser Lazard Speyer Ellissen Jacobh S H Stern ferner die
Hannoversehe Bank in Hannover und die Herren Sal Oppen
heim jun Co in Köln augehören Der Uebernahmekurs be
trägt 101 60 Proz

Amerika und das Kallsyndikat Nach den am Donnerstag
vorliegenden Kabeln haben die amerikaniſchen Interessenten
die letzten Kalkulationen des Kalisyndikats in der Preis Skala
anuerkannt Defnitive Erklärungen über die restlichen Diffe
reren werden erst nach der amerikanischen korporativen
Sitzung zu erwarten gein die am Donnerstag abend noch nicht
beendet war

Drahtsvndlicat Ein Drahtbericht meldet aus Köln Mitt
woch und Donnerstag tagte hier der Ausschuss für die Bildung
eines Deutschen Drahtstiftsyndikates hauptsächlich um den
Satzungsentwurt durchzuberaten Die Arbeit ist heute foertig
gestelit und soll den einzelnen Werken zugesandt werden Die
definitive Entscheidung über ede eventuelle Syndikatsbidung
wird von den Beschlüssen einer demnächst stattfindenden Ver
sammbung süämtlicher Werke abhängen Der Ausschuss wird
bis dahin versuchen die noch vorhandenen Differenzen zu be
seitigen Diese Differenzen werden mir von massgebender
Seite als keinesfalls besonders sehwerwiegen
der Art bezeichnet jedenfalls ist von ihnen kein vöſliges
Scheltern der bis ſetzt ziemlich weit gediehenen Verhandlungen
zu befürchten

Celler Lederwerke Fritz Wehl Sohn Die ILederfabrik
Celler Lederwerke Fritz Wehl Sohn in Celle ist in eineAtlengesetlsohaft umgewandelt worden Das Akttenkapita be

Miflionen Mark Es handelt sich um eine Familien
gründung

Die konstitulerende Versammlung des Heſe Syndikats findet
am 22 Januar in Berlin statt

Vom Jutemarkt Der letzte Bericht des Vereins Deutsoher
Jute Industreller vom 5 d M lautet Kalkutta Hessians 10 02
40 bedingen 9,4 Rs per 100 Vards New Vork Hessians
10 02 40 kosten 50 Ct per Vard Dundee Markt ruhig
Pretse nomlinel unverändert Deutschland Es zeigte sich gute
Nachfrage bei festen Preisen der Vorwoche

Konkurs der Firma Kurt Vallentin in Charlottenburg Trotz
aller Bemühungen ist es nicht gelungen den Konkurs dieser
Firma zu vermeiden Er ist am Donnerstag angemeldet wordeu
und zwar auf Betreiben eines ausländischen igers Durch
den Konkurs werden manche Werte für die Masse nicht im
ganzen Umfange herangezogen werden können Die Aussichten
ſcheinen für die Gläbulger nicht günstig zu sein Ausserdem
dürfte sich der Konkurs sehr lange hingziehen

Ueber die Schuhbfabrik Kowmandltgesellschafkt Hermann
Grünberg Co in Magdeburg sowie über die Handels
und Disconto Bank E G w b H in Magdeburg wurde
Konkurs eröffnet

Waren und Prodnkte
Getrelde

Berliner Prodaktenbörse 6 Jan Am Frähbmarke notlerten
Weizen inlünd 224 00 226 00 ab Bahn und frei Mahle Roggen in
ländischer 162,00 164,00 ab Bahn und frei Mähle Hafoer märkisoh
meotlenburger preuss posensohber u sdis 181 mittel obern Aer 161 165 rassisoher un

1 III

auslün

a

burg 6 J Die de G Jan 10 DMoter ioh fü1000 be vetto a Station und frei gen eixen u isener
und Sommer etetig gut Kolben gut 222 232Rauhb gut 210 217 ioland t 160 Gerste33 hissige aliere z otiz hiesigedgerste z ische etetig gut 127v inländ gut 165 170 elatig runder gut

amhburg 6 Jan Getreidemarkt Weizen ruhbig OstholstMeekibrg 135 220 zig Meoklburg und en Be
Gerste ig s 111 112 Hafer rabig Mecklenburger 202 bis
15 is rubig ata 129 121

Antwerpen 6 Jan utscher La Pla tazug Kontrakt per737 ä 72 i 19 t120 ,000 g Sein l Mai 5,65 Juli 5,57 Sept 5,52 Fr Umsat
Liverpool Jan Roter Winterwelzen per Märdlei Nk Siaie unter e er der er

Zuecker

Hamburg S Jan Rübenrohzucker 1 Produkt Basis 88
Rendement néue Usanee frei an Bo burg

vorm nachm abends
per Januar 132,75 12,82 12,850 Mku Mara e J 12,02 13 00 12,97

Mat 13,02 13,02 1507August 13,22 13,57 13,60September 11 10 13,22 13,223
Oktober 10,02 11 10 110ruhig unreg rühig

Kafiee
Hamburg 6 Jan Good average San os

vorm nachm abendsper Januar G 57 6G 37 6B e 37 G 37 G 37 G39 e 37 37 37 Geptember 36 G 371 G Gstetig behaup et ruhig
Hayre 6 Jan Kaffee good avereage Santos per Mkrz 48

per Mai 48 per Sept 47, per Dosz 47
Rio de Janeiro 6 Jan Katftee Zufubren 7,000 Sack in Rio

10,000 Sack in Sontos
Eſer

Berlin 6 Jan Eier pro Schock volitrische ausländisehe 4,39
bis 5,00 in und ausländische bessere Sorten 4,00 4,30 in und aus
landisehe geringere Sorten 75 90 aweite Sorten 3,79 3,80 Kuhl

er 3,60 3,80 Kalkeier 3,10 3,30 Kleine Eier 2,80 3,00 Mark
uhig

Kartoßelmehl und Stärke
Berlin 6 Jan Kartoffelmehl u Stärke 22,00 22,50 Feuehte

Stärke 11,40Magdeburg 6 Jan Prima Kartoftelstärke und Mehl für
160 kg 22,75 23 25

Soiritus
Nordbausen G Jan Branntwein 40 Vol Lroz fär 100 kg

105 106 85,25 86,25 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
95,25 96 25 M per loko und Januar 109410 Branntwaoin 40 Vol Proz
für 100 kg 105 105 85,50 86 50 do 45 Vol Proz für 100 kg
106 107 55,50 96,50 per Januar September 1910 ohne Fass ab

Brennerei
Fettwaren und Oele

Butter Schmalz Speek Originalbericht von Gebr Gause
Berlin 5 Jan Butter Die Zutuhren zeigten auch diese
Woche uoch keine wesentliche Zunahme sondern blieben für
die jetzige Jahreszeit vernältnismässig klein so dass die Läger
ziemlich geräumt wurden und sich die Preise behaupten Konnten
Die heutigen Notierungen sind Hof und Genosseuschaftsbutterla Qualität 122 126 NMi do IIa Quaſität 118 125 Mk
Schmalz Wie erwartet ist wach dem Ouartalswechsel eine
lebhafte Besserung in der Nachfrage eingetreten Die Baisse
partel konnte infolgedessen ihre Manipulationen nicht mehr fort
setzen sondern benutzte den erreichten Vorteil um Deckungen
vorzunehmen welche bei den geringen Beständen eine Preis
steigerung Von über Aik per 59 kg herbeiführten Die heu
tigen Notierungen sind Choice Western Steam 74 7412 Mk
amerik Tafelschmalz Borussia 76 Mk Berliner Stadtschmalz
Krone 75 90 Mk Berliner Bratenschmatz Kornblume 76 bis
80 Mk Speck Ruhig

Hamburg 6 Jan Stadtachmalz 65,900 amerik Steam 66,25
Chamberlain 74,50

Chemische Produkte
Hamburg 6 Jan Ohilisalpeter per loko 8,57 Febr März

8,65 trei Fahraesug Hamburg
Wolle

Bremen 6 Jan Banmwolle still Upl loko middl 75,75 Pf
Liverpool 6 Jan Banmwolle Umsstz 7 000 Ballen davonImport Balien davon Amerikaner Ballen
Liverpool 6 Jan Aegyptische Baumwolle per März 12 57

Alexandria 6 Jan Aegyptische Baumwolle per März 25 18
Mai 25,10 Nov 21,03

Metalle
Londovp 6 Jan Ohili Kupfer stetig 61 3 Mon 62 Zinn

Straits stetig 150 3 Monat 152 Blei span stetig 13 engliseh
14 Zink gewohnliche Marke träge 23 epes Marke 29

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeläung via Azoren BEmden

New Voric 1, 5S ,1 Chieago 6 S lWeisen p Maj 121 120 Weizen p Mai 1 1 11n J 111 111 n Ja 11 S 118Mais p Moi 78 75 Mais p Bei es Sn n Joali S u n v Juli S 67Mebl Spring elgsere 4,65 4,60 Hafer p Mai 38 278
ee Veoir Rio Nr 7 8,12 S i 45 42u p Jan 6,858 6,85 Roggen p Mai S sp Febr 6,90 6,90 Sehmala p Jan 12,60 12 80Petroleum in Cases 10,48 10,45 An 11,20 11,07

do in Few Tork 8,05 05do in Philadelphia 8,05 8,05
Tendeng Weigen fest Mais Fest

Wasserstände

Brdokenpege 5Nebra Oberpegel 20 18 2
n U el 5 2300 92 8Weissenfels reryegel 250 276 26

Unterpegel v 1,70 r 156 14Trotha 5 312 6 SAlsleben Oberpegel 5 253 6 74 16 SUnterpegel 288 2,80 8 Srung 22 e 2,38 v 235 3Kalbe berpe a Tio e 23204 6 r5 Unterpe 50 340 10 T
2 al

l

v 5 122 S ebdurr e
Pin e 24 18 Wüittanbrge 9 972 6 5 3 Demite 5 288 zen 48 e Hohnmorte g z S
Torgau 2,72 183 Lauenburg 280 1

ussig 6 Jan Paegelstand plus 154 o Vom Oberlantf
werden 54 em Tall gemeldet
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